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Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

KFZ-Sachverständigen- 
Ingenieurbüro 

Mainzer Str. 121 • 65189 Wiesbaden
Tel. 06 11-77 85 10 • www.gelbe-kollegen.de

… jetzt auch in 

65527 Niedernhausen

Frankfurter Str. 19 – 21  

(hinter Aldi)

Tel. 0 61 27-7 80 03

Wir helfen …

Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach  

und Oberseelbach. Eppstein: Niederjosbach und Bremthal

Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Verkauf von EU-Fahrzeugen

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

Der GV Liederkranz 
schenkte aus

Aktion:  
„Jetzt Herz zeigen“  

der dm Drogerie

„Kerb im Sack“ 
in Gusbach
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Verlosung für VIP-Leserinnen und -Leser
Den Einkaufsgutschein von 
 KiKe’s aus der Verlosung in der 
letzten Ausgabe hat gewonnen: 
Jürgen Heilhecker. 
Herzlichen Glückwunsch!
Diese Woche verlosen wir an 
die VIP-Leser/-Leserinnen ein 
Gutscheinbuch „Des Schnäbb-

che“. Alle VIP-Leserinnen und 
-Leser melden sich per E-Mail 
mit dem Betreff „Des Schnäbb-
che“. Einsendeschluss ist der 
18. Oktober 2020.
Ein besonderes Aktionsange-
bot zur VIP-Mitgliedschaft fin-
den Sie auf S. 5 dieser Ausgabe.

Die Natur liefert die schönsten Bilder – der Herbst malt die Farben, 
die Sonne lässt sie leuchten

Herbst – ein Ahorn in Engenhahn

Die Aufgaben der Hospizbewe-
gung im Idsteiner Land e. V. sind, 
so hat ein Team der über 44 eh-
renamtlichen Hospizbegleiter/ 
-innen am Samstag – zum Welt-
hospiztag – auf dem Wilrijkplatz 
erläutert, schwer kranke und 
sterbende Menschen sowie ihre 
Angehörigen auf dem letzten 
Weg zu begleiten. Achtsam und 
respektvoll werden von Palliativ-
pflegefachkräften zu Hause, im 
Heim oder Krankenhaus durch 
Beratung und in Gesprächen 
eine hospizliche Versorgung 
angeboten. Ebenso wie eine 
einfühlsame Trauerbegleitung, 
wie Patricia Hubl, Edith Hert-
ling-Wölfinger und Jürgen Heil-
hecker ihr Engagement interes-
sierten Passanten erklärten. So 
beispielsweise im Sonntagscafé 
jeweils am 2. Sonntag des Monats 
in Idstein, Fürstin-Henriette-Do-
rothea-Weg 1, das Trauernden 
unabhängig von Konfession, 
Nationalität, Lebensalter oder 
Zeitpunkt des Verlustes offen 
steht. Oder auch entweder mit 
den Trauerbegleiterinnen in 
einer Trauergruppe mit Men-
schen, die in ähnlichen Situa-
tionen leben oder in individuel-
len Einzelgesprächen. Auch für 

schwer kranke Patienten sei die 
Palliativversorgung an 365 Tage 
rund um die Uhr da. In Hausbe-
suchen zur Unterstützung, in der 
Beratung von Schmerztherapien 
und Umgang mit Krankheiten, 
aber auch bei der Hilfe zur Ent-
scheidung, ob ein Verbleib in 
vertrauter häuslicher Umgebung 
möglich ist und ein Kranken-
hausaufenthalt zu vermeiden 
wäre, unterstützt ein Team aus 
Pflegefachkräften, Psychologen, 
Sozialarbeiter und Ärzten. Um 
die eigene ärztliche Versorgung 
in einer Patienten-, Betreuungs-
verfügung und Vorsorgevoll-
macht oder den Palliativ-Pass 
zu regeln, stellt die Hospizbewe-
gung nicht nur eine Beratung, 
sondern auch die entsprechen-
den Dokumente zur Verfügung. 
Eine vorausschauende Planung, 
so betonen die Ehrenamtlichen 
der Hospizbewegung, ermögli-
che ein selbstbestimmtes Leben 
in Würde und Achtung – ohne zu 
Unsicherheiten und Unstimmig-
keiten, wie bei schwerer Krank-
heit oder am Ende des Lebens, 
umzugehen und zu entscheiden 
ist. Der Verein Hospizbewegung 
im Idsteiner Land besteht nun 
bereits seit über 20 Jahren und 

fasst seine Aufgaben in dem Satz 
zusammen, den die Gründerin 
des ersten Hospiz, Cicely Saun-
ders, 1967 an die Menschen ge-
richtet hatte: „Sie sind bis zum 
letzten Augenblick Ihres Lebens 
wichtig und wir werden alles tun, 
damit Sie nicht nur in Frieden 
sterben, sondern auch bis zuletzt 
leben können“. Eine Initiative der 
Hospizbewegung ist die vor ei-
nem Jahr gegründete Hospizstif-
tung Idsteiner Land. Die, wie die 
Gründer schreiben, einen Traum 
hat! Kein Mensch in unserer Re-
gion müsse mehr einsam seine 
letzten Tage verbringen. Jeder 
kann auf Wunsch hospizlich be-
gleitet und palliativ gut versorgt 
in seiner vertrauten Umgebung 
sterben. Wer sein Lebensende 
aber in einem Hospiz verbringen 

möchte, soll das künftig in Idstein 
tun können. Die Hospizbewe-
gung im Idsteiner Land möchte 
ein stationäres Hospiz bauen. 
Damit dieser Traum Wirklich-
keit wird, so das Ziel von Stiftern 
und Stiftungsbeirat, sei im letz-
ten Jahr die Hospizstiftung Id-
steiner Land gegründet worden. 
Man brauche aber Spender oder 
Zustifter, die es ermöglichen, das 
Projekt eines Hospiz zu verwirk-
lichen. Das Stiftungskonto der 
Hospizstiftung Idsteiner Land ist 
bei der Evangelische Bank eG,  
IBAN: DE38 5206 0410 1704 
1214 14. Oder sprechen Sie ger-
ne den Stiftungsbeirat unter 
06126/7002713 an. Info auf der 
Homepage www.hospizbewe 
gung-idstein.de 
Eberhard Heyne

Am Ende des Lebens gut begleitet
Ambulanter Hospiz- und Palliativdienst

Beratung durch das Palliativ-Team über Trauer- und Sterbe-
begleitung auf dem Wilrijkplatz

Eine Liste der  
Verkaufsstellen steht 
auf unserer Website  
für Sie bereit:
www.niedernhausener-
anzeiger.de

Ein Angebot von Hit Radio FFH 
in seiner Sendung am frühen 
Morgen: „Wünsch Dir was – 
dann kriegst Du das“ griff die 
Feuerwehrfrau bei der Orts-
teilwehr Engenhahn, Christina 
Belak, auf und meldete sich zu-
nächst per E-Mail bei dem Sen-
der in Frankfurt. Sie ist auch Be-
treuerin der Kinderwehr, einer 
kleinen Truppe von Kindern im 
Alter von 6 bis 11 Jahren und bat 
um eine einheitliche Kleidung 
in Form von T-Shirts für ihre 
„Löschlotsen“. Getreu ihrem 
Motto „… dann kriegst Du was“ 
schickte der Sender am vergan-
genen Donnerstag zum Über-
gabetermin Ginga Lemm, Julia 
Nestle, Marvin Ulrich und Juia 
Reeg nach Engenhahn. Vor dem 
Feuerwehrgerätehaus hatten 
sich – neben der kommunalen 
Politik und Vertretern der Ein-

satzabteilung – der Feuerwehr-
nachwuchs mit Anton, Ayla, Mia, 
Gregor, Louis und Leyla versam-
melt, um die dunkelblauen T-
Shirts mit dem bunten Aufdruck 
auf dem Rücken in Empfang zu 
nehmen. Christina Belak stellte 
die Löschlotsen ihrer Kinder-
gruppe vor und schilderte ihre 
Aufgabe in spielerischer Ver-
mittlung einer feuerwehrtech-
nischen Umgebung mit „ihren 
Kindern“. Klar, den Kindern 
gefiel die neue textile Feuer-
wehrausstattung sehr und sie 
betonten das auch begeistert. 
Mit einem gemeinsam kräfti-
gen „gut’ Schlauch“ bedankten 
sich alle für das Geschenk des 
Senders Hit Radio FFH, der die 
Übergabe für seine Hörfunk na-
türlich aufnahm und an einem 
der folgenden Tage sendete. 
Eberhard Heyne

Neue T-Shirts für die Löschlotsen

T-Shirts mit einheitlichem Look für Kindergruppe der Feuerwehr 
Engenhahn – in der Mitte Christina Belak

http://www.nowitex.de
http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Aktuelle Informationen finden 
Sie auf der Homepage „christus 
kirche-niedernhausen.de“ 
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Am Sonntag, 18. Oktober 2020, 
findet um 11.00 Uhr der Gottes-
dienst im Dorfgemeinschafts-
haus, Oberseelbacher Str. 2 in 
Dasbach statt. Die maximale 
Teilnehmerzahl liegt bei 40 
Personen. Bitte kommen Sie, 
wegen der Registrierung, recht-
zeitig, spätestens 15 Minuten 
vor Beginn. Und bitte denken 
Sie daran, beim Eintreten einen 
Mund-/Nasenschutz zu tragen. 
Informationen über die erfor-
derlichen Hygiene- und Schutz-
regeln finden Sie auf unserer 
Homepage www.kirche-nieder-
seelbach.de oder im Begleiter.
Tel.: 06127-7004928
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren I
Do., 16.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren II

Sa., 10.00 Samstagsputz
So., 10.45 Gottesdienst, Predigt: 
Prädikantin Ingeborg Zorn-Ilka 
– anschließend Kirchencafé
Mo., 18.30 Babbelstubb – Jugend-
gruppe für Jugendliche ab 13 J.
Di., 15.30 Konfirmanden-Un-
terricht
Mi., 15.30 Brückentreff – Thema: 
Beethoven 250. Geburtstag
Do., 15.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren I
Do., 16.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren II
Do., 19.00 donnerstags um sie-
ben – Andacht
Do., 20.00 Jugendvertretung
Information zum Gottesdienst: 
Nach wie vor bitten wir Sie um 
Ihre Anmeldung für den Gottes-
dienst: Mo–Fr, 9–12 Uhr unter 
06198-33770 oder per E-Mail – 
pfarramt@emmaus-bremthal.de 
– bis spätestens Samstag 16 Uhr. 
Zum einen sind wir gehalten, eine 
Teilnehmerliste für den Gottes-
dienst zu erstellen, zum anderen 
versuchen wir aufgrund der An-
meldungen einen den Auflagen 
entsprechenden Sitzplan für den 
Gottesdienst zu erstellen. Beides 
nimmt etwas Zeit in Anspruch 
und braucht Ihre Unterstützung! 
In der Zeit vom 10.–18.10.2020 
übernimmt Pfarrer Andreas 
Schmalz-Hannappel (Tel. 06195 
960925) die Kasualvertretung für 
Pfarrer Moritz Mittag.
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Sa., 17.30 Beichtgelegenheit 

Sa., 18.00 Eucharistiefeier 
So., 9.00 Eucharistiefeier 
So., 11.00 Eucharistiefeier 
So., 18.00 Rosenkranzandacht 
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.50 Ökumenisches Frie-
densgebet

St. Martha Engenhahn
Do., 19.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

Platzreservierungen für die Eu-
charistiefeiern sind unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 10 
Uhr am Tag einer Werktags-Mes-
se sowie bis freitags 10 Uhr für die 
Messen des Wochenendes unter 
06126 95373-00 oder E-Mail pfar 
rei@katholisch-idsteinerland. 
de möglich.
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Sa., 17. Oktober 2020, bis  
 So., 18. Oktober 2020
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Samstag, 17. Oktober 2020
Cäcilien Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Mauergasse 16 
Tel.: 0611/370426 

Franken Apotheke 
65205 Wiesbaden 
Berliner Str. 272 
Tel.: 0611/712335 

Lilien Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Bahnhofsplatz 3 
Tel.: 0611/1667704

Sonntag, 18. Oktober 2020
Aukamm Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Aukammallee 33 
Tel.: 0611/95016200 

Germania Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Rüdesheimer Str. 23 
Tel.: 0611/444838 

Quickpharm Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Langgasse 42 
Tel.: 0611/4451535

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Niedernhausen

Tierärzte
notdienst

Apothekendienst

Emmausgemeinde Eppstein
Ab dem 22. Oktober, um 19 Uhr 
beginnt die Reihe der wöchent-
lichen Andachten „donners-
tags um sieben“. Im Mittel-
punkt der Andacht steht der 
Wochenspruch der laufenden 
Woche. Die Andachten werden 
von Mitgliedern eines Vorberei-
tungskreises gestaltet.

Gottesdienst zum Anschauen
Ab sofort werden die Gottes-
dienste im Gemeindezentrum 
Emmaus „gestreamt“, d. h. zeit-
gleich übertragen. Eine fest in-
stallierte Kamera überträgt das 
Geschehen in einem Bildaus-

schnitt mit dem Altarraum und 
dem Pult. 
Wie kommt man dahin:
1. Youtube aufrufen (z. B. über 
die Suchmaschine).
2. Unter „Suchen“ die gleich-
bleibende Adresse BrEmmaus 
eingeben.
3. Zusehen.
4. Bei fortbestehendem Interes-
se: „Abonnieren“.
Der Zugang bleibt nur bis ca. zehn 
Minuten nach dem tatsächlichen 
Gottesdienst-Ende bestehen. 
Ungefähr genauso lange wird er 
vor Beginn bestehen. Es handelt 
sich also hierbei nicht um eine 

Aufzeichnung. Die Predigt zum 
Nachlesen finden Sie unter der 
Rubrik „Predigten“ und dem je-
weiligen Datum auf der Website 
bei den Gottesdiensten. In der 
Zeit vom 10.–18.10.2020 über-
nimmt Pfarrer Andreas Schmalz-
Hannappel (Tel.06195 960925) 
die Kasualvertretung für Pfarrer 
Moritz Mittag.

Ökumene in Bewegung – am 
25. Oktober 2020, um 15 Uhr, 
Treffen an der Dattenbachhalle 
in Ehlhalten.
Wir gehen in die Flut und halten 
unterwegs zur Andacht inne. 

Erstmals im Jahr 2021 findet die 
Ausländerbeiratswahl gleich-
zeitig mit der Kommunalwahl 
am 14. März 2021 statt. Die Aus-
länderbeiräte sind von wichti-
ger Bedeutung, denn sie sind die 
einzige legitimierte Vertretung 
von Menschen ohne deutschen 
Pass. In Niedernhausen lebende 
wahlberechtigte Ausländer*in-
nen wählen alle fünf Jahre den 
Ausländerbeirat. Durch dieses 
Gremium haben sie die Mög-
lichkeit, Einfluss auf das Ge-
schehen ihres Wohnortes zu 
nehmen. Der Ausländerbeirat 
ist mit Rechten und Befugnissen 
in der Hessischen Kommunal-
verfassung verankert. Er berät 
die Organe der Gemeinde in 
allen Angelegenheiten, die aus-
ländische Einwohner betreffen 
und vertritt die Interessen der 
ausländischen Bevölkerung in 
Niedernhausen. Seit 2020 hat 
der Ausländerbeirat auch ein 

Antragsrecht. Damit die Inter-
essen der ausländischen Ein-
wohner*innen weiterhin durch 
den Ausländerbeirat kommu-
nal vertreten werden können, 
suchen wir neue Kandidaten. 
Gewählt werden dürfen alle 
volljährigen (die am Wahltag 
das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben) Niedernhausener, die hier 
seit mindestens drei Monaten 
gemeldet sind (Wohnsitz), und 
die entweder keine deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzen 
oder eingebürgert sind und/
oder einen Doppelpass haben. 
Wählen dürfen hingegen nur 
alle volljährigen Niedernhaus-
ener, die hier seit mindestens 
drei Monaten gemeldet sind 
und die keine deutsche Staats-
angehörigkeit besitzen.
Das Wahlsystem ist ein mit Per-
sonenwahl verbundenes Ver-
hältniswahlsystem. Alle Wahl-
berechtigten besitzen so viele 

Stimmen, wie Sitze zu vergeben 
sind. In der Gemeinde Niedern-
hausen sind dies 9 Stimmen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit zur 
Wahl zu gehen, um Ihre Inter-
essenvertretung für die nächste 
Wahlperiode von fünf Jahren 
mitzubestimmen. Eine hohe 
Wahlbeteiligung ist entschei-
dend für den Erfolg der zukünf-
tigen Integrationsarbeit vor 
Ort. Durch Ihre Stimme hat die 
wahlberechtigte Bürgerschaft 
die Möglichkeit, diese Arbeit 
und das politische Geschehen 
in unserer Gemeinde Niedern-
hausen aktiv mit zu gestalten. 
Nutzen Sie Ihre Chancen auf 
demokratische Mitbestimmung 
und gehen Sie zur Ausländer-
beiratswahl. Jede Stimme zählt. 
Bei Fragen und Interessen 
schreiben Sie uns bitte unter 
der folgenden E-Mail-Adresse 
an: auslaenderbeirat-niedern 
hausen@web.de

Jetzt kandidieren für den 
Ausländerbeirat
Gehen Sie Ausländerbeiratswahl am 14. März 2021

Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
Sonniger Herbst
15.10.2020 – 15.30 Uhr  
Seniorentanz
16.10.2020 – 18.00 Uhr  
Kegler-Stammtisch

Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
20.10.2020 – 15.00 Uhr 
Gymnastik

Bitte beachten Sie die Corona-
Vorsichts maßnahmen! 
Bleiben Sie gesund!

Information über die  
Gruppen Tel. 06127-7057934

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 38 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Es ist bereits die 16. Video-
botschaft, die Pfarrerin Heike 
Schuffenhauer aufgenommen 
hat. Nachdem es im 15. Film 
um das Ergehen des Waldes an-
gesichts des dritten heißen und 
trockenen Sommers ging, wid-
met sie ihre aktuelle Botschaft 
dem Thema Wasser. Dazu hat sie 
sich mit Eppsteins Wassermeis-
ter Harald Mager getroffen, der 
sie durchs Wasserwerk kurz vor 

Fischbach geführt und die auf-
wendige Technik bestens erklärt 
hat. Entstanden ist eine interes-
sante Dokumentation über die 
Wasserversorgung in Eppstein, 
kombiniert mit geistlichen Im-
pulsen, die auf biblische Er-
wähnungen des Wassers Bezug 
nehmen.
Während des Lockdowns wegen 
der Corona-Pandemie im Früh-
jahr 2020 hatte Heike Schuffen-

hauer begonnen, sich in Form 
von Videobotschaften zu Wort 
zu melden. Diese entstehen 
seither in Anknüpfung an aktu-
elle Themen anpassenden Or-
ten in Eppstein und Umgebung.
Wer einmal hineinschauen 
möchte, findet die Filme ent-
weder direkt auf dem YouTube-
Kanal der Talkirchengemeinde 
oder über die Internetseite der 
Gemeinde www.talkirche.de.

Videobotschaft zum Thema Wasser

Mit dem Antrag der CDU/SPD 
zum „Wald erhalten – Klima 
schützen“ werden wieder ein-
mal Nebelkerzen gezündet, um 
einen Einschlagstopp für gesun-
de Bäume zu vermeiden. Dabei 
setzen sie auf den Dienstleister 
HessenForst. Dieser hat in ers-
ter Linie wirtschaftliche Interes-
sen. Er empfiehlt der Gemein-
de für den Laubholzeinschlag 
2020/2021 auch gesunde Eichen 
und Buchen zu fällen, um sie zu 
vermarken. Deshalb haben die 
Grünen für die nächste Sitzung 
der Gemeindevertretung einen 
Antrag auf Einschlagstopp für ge-
sunde Bäume gestellt, damit sich 
das Ökosystem erholen kann. Im 
letzten Jahr hatte die GROKO ei-
nen entsprechenden Antrag der 
Grünen abgelehnt. Dabei sind 
sich alle Experten einig: Das Bes-
te für das Klima sind Bäume, die 
nicht gefällt werden und somit 
CO2-Emissionen aufnehmen. 
Sollten CDU/SPD ernsthaft den 
Wald erhalten und das Klima 

schützen wollen, wäre es folge-
richtig, dem Antrag der Grünen 
zuzustimmen. Die Planung im-
mer neuer Baugebiete, durch 
die Tausende von Quadratmeter 
Natur (Wald) zerstört werden, 
ist sicherlich auch kein Beitrag 
der CDU/SPD zur Erhaltung des 
Klimas. Besser wären gemein-
same Anstrengungen, um die 
in Niedernhausen bestehenden 
Baulücken von ca. 80.000 Quad-
ratmetern zu füllen. Die Grünen 
möchten, so die Vorsitzende 
Hannegret Hönes, dass endlich 
ein Fußgängerüberweg (Zebra-
streifen) zwischen Rathaus und 
dem Supermarkt tegut installiert 
wird. Diese Forderung wurde in 
den vergangenen Jahren immer 
abgelehnt. Der genannte Bereich 
des Lenzhahnerweges wird re-
gelmäßig durch Fußgänger*in-
nen stark frequentiert, die das 
Rathaus und/oder den Wochen- 
und Supermarkt besuchen wol-
len. Auch Schüler*innen, Kinder, 
Rollstuhlfahrer*innen sollen hier 

gefahrlos queren können. Da die 
Sanierung des Lenzahnerweges 
erst nach 2024 vorgesehen ist, 
sollte dieser Gefahrenbereich 
jetzt schnell entschärft werden. 
Auch für die Austraße beantra-
gen die Grünen, dass der in 2018 
beschlossene Fußgängerüber-
weg endlich verwirklicht wird. 
Des Weiteren soll der Gemein-
devorstand prüfen, in welcher 
Form der Gehweg in der Austra-
ße – rechte Seite von Kraftfahr-
zeugen gesichert werden kann. 
Viele Bürger*innen beklagen 
sich, dass mehrmals täglich die-
ser Gehweg von PKW/LKW zum 
Ausweichen oder kurzfristigem 
Parken genutzt wird. Gerade an 
Müllabfuhrtagen ist die Situation 
für Fußgänger besonders gefähr-
lich.

CDU und SPD zünden Nebelkerzen
Grüne fordern Einschlagstopp

mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
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Pressemitteilung des ASB – Standort Niedernhausen

ASB Standort Niedernhausen – 
ein verlässlicher Partner für Sie
Die Schließung der ASB Sozial-
station sorgt in Niedernhausen 
und Umgebung für viel Wirbel 
und Verwirrung.
Der ASB Regionalverband West-
hessen besteht am Standort 
Niedernhausen seit Ende 1967. 
Begonnen hat alles in einer 
Baubaracke auf dem ehema-
ligen Schulhofgelände hinter 
dem Rathaus. Ein alter Citroën 
war der erste Rettungswagen in 
Niedernhausen. Im Jahr 1972 
wurde dann auch offiziell der 
erste Notarztwagen auf dem 
Lande, der nicht an ein Kran-
kenhaus angebunden war, in 
Niedernhausen in Betrieb ge-
nommen.1976 wurde mit dem 
Bau der Rettungswache im 
Hammergrund begonnen, die 
am 24.09.1977 eingeweiht wur-
de. An diesem Tag wurde auch 
die Sozialstation Niedernhau-
sen gegründet. Seit dieser Zeit 

versorgt die Sozialstation pfle-
gebedürftige Menschen mit 
pflegerischen sowie hauswirt-
schaftlichen Dienstleistungen.
Im Laufe der Jahre konnte der 
ASB seine Leistungen am Stand-
ort Niedernhausen kontinuier-
lich weiter ausbauen. Heute 
verfügen wir am Standort Nie-
dernhausen über eine haupt-
amtlich besetzte Rettungswa-
che mit einem Notarztstandort, 
der an 365 Tagen rund um die 
Uhr besetzt ist.
In Niedernhausen gibt es den 
Hausnotrufservice, Essen auf 
Rädern, die Jugend des ASB 
mit Kinder- und Jugendgrup-
pen im Alter zwischen 5 und 
17 Jahren. Seit dem Jahr 2003 
ist in Niedernhausen auch der 
erste Betreuungszug des Ka-
tastrophenschutzes des Rhein-
gau-Taunus-Kreises stationiert. 
In je einer Halle in Niedern-

hausen und Taunusstein stehen 
die Fahrzeuge für den Katast-
rophenfall zum Wohle unserer 
Mitbürger einsatzbereit. Die 
Helfer des ersten Betreuungszu-
ges sind ebenfalls an 365 Tagen 
24 Stunden einsatzbereit. 
Ebenfalls seit dem Jahr 2005 be-
treiben wir die Servicestation 
des Betreuten Wohnens in Nie-
dernhausen im Herrnackerweg 
6–10. Dort bieten wir wöchent-
lich die Seniorengymnastik an 
und im Rahmen unseres Betreu-
ungsprogrammes stehen wir 
den Bewohnern unterstützend 
zur Seite. Leider ist dies zurzeit 
wegen der Corona-Pandemie 
nur eingeschränkt möglich. 
Zum 31.10.2020 muss leider 
zum Bedauern die Sozialstation 
des ASB am Standort Niedern-
hausen geschlossen werden. 
Grund hierfür ist der Pflege-
kräftemangel. Leider konnte in 
den vergangenen Monaten kein 
neues Pflegepersonal gewon-
nen werden, um die Versor-
gung der Kunden sicherstellen 
zu können.
Jedoch haben die Verantwort-
lichen jedem Kunden eine Per-
spektive bieten können, um 
seine zukünftige Versorgung 
sicherzustellen. Die Rettungs-
wache, das betreute Wohnen 
incl. Seniorengymnastik und 
Serviceleistungen, die ASB Ju-
gend, der Hausnotruf, Essen 
auf Rädern sowie der Katastro-
phenschutz und auch einen Teil 
der ASB Auslandshilfe in Litau-
en wird weiterhin vom Standort 
Niedernhausen betreut. Der Standort Niedernhausen (Bild: Roland Fuhrmann)

Die vhs in Idstein bietet nach 
den Ferien noch freie Plätze in 
vielen Bereichen. Wer aktiv und 
rückenfit in den Winter kom-
men möchte, kann ab Montag, 
19. Oktober von 17 bis 18 Uhr 
an einem Rückenfit-Kurs teil-
nehmen oder von 18.10 bis 19.10 
Uhr mit einem Bodyworkout 
starten. Neues ausprobieren 
ist es auch mit dem Kaha® Kurs 
möglich. Inspiriert vom Tai Chi, 
Qigong, dem Haka (traditionel-
le ausdrucksstarke Bewegungen 
der Ureinwohner Neuseelands) 
und dem klassischen Yoga, bie-
tet dieser Kurs ab Mittwoch, 21. 
Oktober von 19 bis 20 Uhr einen 
abwechslungsreichen Workout. 
Ein sanftes Angebot für Body & 
Mind startet ab Montag, 2. No-
vember von 19.45 bis 21 Uhr.
Im Bereich der Sprachen bietet 
die vhs in Idstein zwei verschie-
dene Spanisch A2 Kurse an: ab 
Dienstag, 20. Oktober von 18.30 
bis 20 Uhr sowie einen Bildungs-
urlaub ab Montag, 9. November 
von 9 bis 16 Uhr. Weitere inter-
essante Angebote gibt es im Ge-
sellschafts- und Kulturbereich. 
Ein Informationsabend zu der 
Begleitung von Menschen mit 
Demenz findet am Mittwoch, 
4. November um 18.30 statt. Ein 
Grundkurs zu Adobe Photoshop 
wird am Samstag, 21. November 
von 10 bis 16 Uhr angeboten. 
In diesem Grundkurs werden 
Schritt für Schritt alle Grundla-
gen von Adobe Photoshop ver-
mittelt. 
Wer dem Herbst einen neuen 
Rhythmus geben möchte, kann 
am Samstag, 24. Oktober von 14 
bis 17 Uhr afrikanisches Trom-
meln spielen. In einer kleinen 
Gruppe wird die „Djembe“ 
spielen gelernt. Um die Kreati-

vität zu fördern und Neues aus-
zuprobieren, wird ab Freitag, 
23. Oktober von 9.30 bis 12 Uhr 
ein Schnupperkurs in Acryl-
malerei angeboten. Spannend 
weiter geht es mit einem „Linol, 
Schnitt und Druck – Karten-

design“ Workshop am Samstag, 
7. und Sonntag 8. November von 
10 bis 13 Uhr. 
Anmeldungen sowie nähere In-
formationen zum Kursangebot 
bitte unter 06128/9277-39 oder 
www.vhs-rtk.de.

Neue Kursangebote der vhs 
 Idstein nach den Herbstferien

„Besonders der Klimawandel 
mit seinen teilweise schon dra-
matischen Auswirkungen auf 
die Wasserwirtschaft zwingt 
dazu, dringend neue Standards 
im Umgang mit Regenwasser 
zu realisieren, dessen Nutzung 
ist ein wichtiger Baustein dieses 
Systems. Vor diesem Hinter-
grund müssen die Grundlagen 
der Regenwassernutzung in ih-
rer Bedeutung für eine ökologi-
sche Wasserwirtschaft eine be-
sondere Beachtung finden“, das 
erklären die beiden Fraktions-
vorsitzenden Heiko Wettengl 
(CDU) und Tobias Vogel (SPD) 
zur Zielrichtung des Antrags für 
die Gemeindevertretung.
Durch die Klimaänderung und 
von Menschen verursachte Ein-
flüsse sind Grund- und Oberflä-
chenwasser weiterhin starken 
Belastungen ausgesetzt. Die 
Versiegelung von Flächen ver-
mindert die natürliche Grund-
wasserneubildung, Schad- und 
Nährstoffeinträge wirken sich 
negativ auf die Grund- und 
Oberflächenwasserqualität aus. 
Ein nachhaltiger Umgang mit 
Wasser erfordert auch einen 
bewussten Umgang mit Nieder-
schlagswasser. Wichtige Maß-
nahmen sind dabei ortsnahe Be-
wirtschaftung von Regenwasser 
durch Regenwasserzisternen 
und Brauchwasseranlagen in 
Gebäuden und die Versickerung 
von Regenwasser. Durch eine 
lokale Versickerung wird der 

Grundwasserhaushalt wesent-
lich verbessert, da der Regen 
dort, wo er fällt, versickert. Dies 
trägt wesentlich zur Verbesse-
rung der Gewässerqualität bei. 
Denn das vor Ort versickerte Re-
genwasser verringert Überläufe 
aus Mischwasserkanalisationen 
in die Gewässer.
Jeder Liter Trinkwasser, der ge-
spart werden kann, schont die 
Umwelt und ist aktiver Klima-
schutz. In Deutschland ver-
braucht jeder Bürger im Durch-
schnitt 127 Liter Trinkwasser 
am Tag. Allein 40 Liter davon 
werden für die Toilette ver-
braucht, was zusammen mit der 
Gartenbewässerung eine Ver-
schwendung von Trinkwasser 
bedeutet. Wer sein Regenwasser 
wiederverwendet, hilft mit, die 
Ressourcen zu schonen. 
Regenwasserzisternen dienen 
vor allem dazu, Trinkwasser zu 
sparen. Das hat viele Vorteile: 
Regenwasserzisternen tragen 
zum Erhalt von Grundwasser 
bei und führen zu geringeren 
Wassergebühren. Das in Zis-
ternen gesammelte Nieder-
schlagswasser kann einen Teil 
der in Haus und Garten not-
wendigen Trinkwassermenge 
ersetzen: Gießen, Spülen der 
Toilette und Wäsche waschen 
sind möglich. Voraussetzung 
ist, Niederschlagsmenge und 
Dachflächen sind groß genug. 
Deshalb lohnen sich Systeme, 
die beides können – Regenwas-

ser nutzen und den Rest versi-
ckern. „Mit ihrem Antrag wollen 
CDU und SPD erreichen, dass 
die Gemeinde Niedernhausen 
den Bau von Regenwasserzis-
ternen und Brauchwasseran-
lagen finanziell fördert. Dazu 
soll der Gemeindevorstand 
eine Förderrichtlinie erarbeiten 
und der Gemeindevertretung 
zur Entscheidung vorlegen“, so 
Wettengl und Vogel abschlie-
ßend.

Regenwasser nutzen und Klima schützen
Antrag zur Regenwassernutzung

Es ist so einfach, aus der 
 Regenrinne das Regenwasser 
aufzufangen

Hausbesitzer müssen in diesem 
Jahr prüfen, ob ihr Kaminofen, 
Kachelofen oder Heizkamin 
für feste Brennstoffe auch in 
Zukunft den gesetzlichen An-
forderungen gerecht wird. 
Denn für Anlagen mit zu hohen 
Staub- und Kohlenmonoxid-
werten, die zwischen 1985 und 
1994 errichtet wurden, endet 
Ende 2020 die vom Gesetzgeber 
eingeräumte Schonfrist. Offene 
Kamine und Kochherde sind 
hiervon übrigens ausgenom-
men. Hintergrund: Die Erste 

Verordnung zur Durchführung 
des Bundes-Immissionsschutz-
gesetzes (1. BImSchV) legt fest, 
dass häusliche Einzelraum-
Feuerstätten, deren Typprüfung 
vor 1995 erfolgte, nur dann wei-
ter betrieben werden dürfen, 
wenn sie die darin festgelegten 
Grenzwerte für Feinstaub und 
Kohlenmonoxid einhalten. Der 
Staubgrenzwert liegt bei 0,15 
Gramm pro Kubikmeter Abgas, 
der Kohlenmonoxid-Grenzwert 
bei 4 Gramm pro Kubikmeter. 
Sind die Emissionen zu hoch, 

überschreitet also der Schad-
stoffausstoff die festgelegten 
Grenzwerte, dürfen die Altan-
lagen nach 2020 nicht weiter 
betrieben werden. 
Für Hausbesitzer ergeben sich 
drei Möglichkeiten: Sie können 
betroffene Öfen mit einem ent-
sprechenden Filter nachrüsten, 
den Ofen austauschen oder still-
legen. Eine Messung kann der 
zuständige Schornsteinfeger 
durchführen, der sicher auch 
bei allen weiterführenden Fra-
gen helfen kann. 

Hausbesitzer aufgepasst: Frist für alte 
Holz- und Kohleöfen läuft Ende 2020 aus

...überall reichlich Parkplätze !
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PÖffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Wochenend-
Aktion!!!
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069-30 850 850
www.schluckspecht-getraenke.de

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)
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Do.+Fr.+Sa. 15./16./17.Okt.

Schöfferhofer
Weizen, versch. Sorten 20 x 0,5 l-Fl.,          

Pfd. 3,10  € 1,30/l

12.99
TOP-PREIS! 

18,9918,99
Top-Preis!Top-Preis!

Tegernseer 
hell 20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 

Pfd. 3,10/3,42  € 1,90/2,40/l

Rosbacher
Mineralwasser,  
versch. Sorten 

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  € 0,42/l

4.99
TOP-PREIS! 

Coca-Cola, Fanta, Sprite,
Mezzo Mix, versch. Sorten
12 x 1,0 l-PET-Fl., Pfd. 3,30  
€ 0,75/l

8.99
TOP-PREIS! 

Bitburger „Steinie“,
versch. Sorten 
20 x 0,33-l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,36/l

8.99
TOP-PREIS! 

Schöfferhofer
Weizen-Mix,
Weizen-Mix 
alkoholfrei,
versch. 
Sorten  
6 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 0,48  
€ 1,51/l

10.99
TOP-PREIS! 

Krombacher Limobier Zitrone naturtrüb
24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,42  € 1,39/l

5,945,94
Top-Preis!Top-Preis!

0,990,99
Einzel-Preis!Einzel-Preis!2.99

TOP-PREIS! 

Neu im Sortiment!

2.99
TOP-PREIS! 

Bio 
Kristall 

still, medium 
6 x 0,75 l-Fl. (Glas), 

Pfd. 0,15/2,40  € 1,32/l

Krombacher 
Limobier Zitrone 

naturtrüb, Mango-
Maracuja 6 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 0,48  € 1,51/l

Anzeige Niedernhausener KW42 2020.qxp_Layout 1  13.10.20  11:09  Seite 1
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Unser Rezept von Rebecca
Cookies mit Schokostreuseln

Zutaten für 13 Stück:
300 g Mehl
100 g Schokostreusel
150 g Zucker
2 Eier
1 Pck. Backpulver
100 g Butter
1 Pck. Vanillezucker
50 g Schokostreusel (für die 
 Dekoration)

Zubereitung:
1. Alle Zutaten nach und nach 

in eine Schüssel geben.

2. Die Zutaten mithilfe eines 
Handrührgerätes zu einem 
krümeligen Teig verrühren.

3. Aus dem Teig Cookies in der 
von gewünschten Größe for-
men. Hierfür etwas Teig aus 
der Schüssel nehmen und 
diesen in der Hand zu einer 
Kugel formen. Danach die 
Kugel flach drücken.

4. Ein Backblech mit Back-
papier auslegen und den 
flachen Teig-Taler darauf-
legen. Diesen Vorgang wie-

derholen, bis der gesamte 
Teig aufgebraucht ist. 

5. Die Cookies mit den restli-
chen Schokostreuseln deko-
rieren.

6. Die fertigen Schoko-Cookies 
bei 200 °C Umluft für 15 Mi-
nuten backen. (HINWEIS: Je 
nachdem welchen Backofen 
du besitzt, kann die Backzeit 
etwas abweichen.)

Téa Obreht
Herzland
Rowohlt Verlag

Arizona Ende des 19.Jahrhun-
derts. 
Erzählt werden die Schicksale 
zweier Menschen, Lurie, Kind 
eines Einwanderers aus dem 
Osmanischen Reich, sowie der 
Farmersfrau Nora Lark, deren 
Lebenswege sich am Ende kreu-
zen. Beide müssen sich dem 
harten Kampf ums Überleben 
im Westen Amerikas stellen. 
T. Obreht schildert in ihrem Ro-
man diese Gründerzeit der USA, 
in der Auseinandersetzungen 

der heutigen Zeit schon ange-
deutet werden.
Sie erzählt in einer packenden 
und spannenden Sprache, er-
gänzt mitunter von fantasti-
schen Elementen.

Jetzt ein Buch!

Herzland

Frau Bunzel von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit
Unsere Demokratie lebt vom 
Wettbewerb der Ideen. Partei-
en und Wählergemeinschaften 
konkurrieren um die besten 
Konzepte, um unser Gemein-
wesen voran zu bringen, und 
die Wählerinnen und Wähler 
belohnen diejenigen, die am 
überzeugendsten sind. So weit 
die Theorie. Allerdings müssen 
Wähler auch in der Lage sein, 
sich ein eigenes Bild zu machen 
von den handelnden Gruppie-
rungen. Dazu gehören Presse-
Berichte, dazu gehört Wahl-
Werbung, doch diese geben 
häufig nur ein unvollständiges 
Bild. Am besten informiert man 
sich, indem man Parlaments-
Debatten, also das Ringen um 
Mehrheiten mit überzeugenden 
Argumenten, selbst miterlebt. 
Nun haben in Niedernhausen 
viele an einem Werktag-Abend 
anderes zu tun, als in der Au-
talhalle oder im Ratssaal den 
Diskussionen zu folgen. Dazu 
kommt in diesem Jahr, dass die 
Pandemie die Besuche stark er-
schwert: In Engenhahn musste 
eine Ortsbeirats-Sitzung ganz 
abgesagt werden, weil zu weni-

ge Besucher-Plätze vorhanden 
waren, eine Sitzung des Ortsbei-
rats Niedernhausen scheiterte, 
weil die benötigte größere Halle 
in Oberseelbach geschlossen 
war. Besucher, die damit kon-
frontiert waren, kommen nicht 
wieder. Ältere Menschen spre-
chen uns an und haben schlicht 
Sorge, trotz abgesegneter Hygi-
enekonzepte, an Sitzungen teil-
zunehmen, weil ein gewisses 
Infektionsrisiko immer bleibt. 
Seit Jahren beantragt die FDP 
schon, dass endlich erlaubt 
wird, Debatten zu filmen, und 
der Öffentlichkeit zur Verfü-
gung zu stellen – die Geschäfts-
ordnung verbietet dies derzeit 
noch. Während die CDU/SPD – 
Koalition diese Idee regelmäßig 
blockiert, kämpfen auch Grüne, 
WGN und OLN mit uns gemein-
sam für mehr Transparenz. Wir 
werden in diesem Herbst erneut 
einen Anlauf starten und noch 
einmal beantragen, dieses Ver-
bot endlich aufzuheben – um 
Ihnen zu ermöglichen, sich 
selbst einen Eindruck davon zu 
machen, welche Ideen in unse-
rer Gemeinde beraten werden. 

Damit Demokratie auch von zu-
hause aus erlebbar wird, wann 
immer Sie zuschauen möchten.

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages und führt die FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen. 
Sie erreichen ihn unter: alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Pflichtangaben
Gemäß § 14 Abs. 4 Umsatzsteu-
ergesetz (UStG) müssen Rech-
nungen neben dem vollständi-
gen Namen und der Anschrift 
des leistenden Unternehmers 
(Rechnungsaussteller) und des 
Leistungsempfängers sowie der 
Steuernummer oder der Um-
satzsteuer-Identifikationsnum-
mer auch detaillierte Angaben 
über „Menge und die Art (han-
delsübliche Bezeichnung) der 
gelieferten Gegenstände oder 
den Umfang und die Art der 
sonstigen Leistung“ enthalten 
(§ 14 Abs. 4 Satz 1 Nr. 5 UStG). 
Allgemeine Angaben, wie etwa 

„Produktverkäufe“ erfüllen die-
se formellen Voraussetzungen 
nicht. 
Abrechnungsdokumente mit 
solchen allgemeinen Angaben 
können daher keine Rech-
nungen sein, die zum Vor-
steuerabzug berechtigen, wie 
der Bundesfinanzhof (BFH) 
entschieden hat (Urteil vom 
12.3.2020 – V R 48/17).

Keine nachträgliche Berichti-
gung
Der BFH hat außerdem eine Be-
richtigung/Ergänzung solcher 
Abrechnungsdokumente zur 
nachträglichen Erlangung eines 

Vorsteuervergütungsanspruchs 
nicht für zulässig erachtet. Im 
Streitfall wurden die mangel-
haften Angaben über „Produkt-
verkäufe“ nachträglich durch 
eine Liste der erworbenen Wirt-
schaftsgüter ergänzt.

Fazit
Weist ein als „Rechnung“ de-
klariertes Dokument derartige 
Formmängel auf, dass es nicht 
als Rechnung angesehen wer-
den kann, besteht auch bei 
nachträglichen Ergänzungen/
Berichtigungen kein Vorsteuer-
abzugsanspruch.
Stand: 28. September 2020

Ausstellung von Rechnungen

www.rcs-gmbh.com

Niedernhausen
Pressemitteilung der Wähler-Gemeinschaft Niedernhausen

WGN sieht Chancen für 
 Niedernhausen und die Region
Bio sphärenregion Wiesbaden Taunus
Noch bevor es eine breite öffent-
liche Diskussion über die Vor- 
und Nachteile einer Unesco Bio-
sphärenregion für den Bereich 
Rheingau-Taunus, Wiesbaden 
und Teilen den Main-Taunus-
Kreises gab, liegt der Niedern-
hausener Gemeindevertretung 
bereits ein CDU-Antrag auf Ab-
lehnung der Biosphäre vor. Die 
Wähler-Gemeinschaft Niedern-
hausen (WGN) wird dagegen 
für die Fortsetzung des Ent-
scheidungsprozesses stimmen, 
da die Biosphäre erhebliche 
Vorteile für Niedernhausen und 
die Region bieten kann. 
„Alle Veränderungen für die 
Bürger, die Wirtschaft oder die 
Kommunen werden auf freiwil-
liger Basis erfolgen, darum sehe 
ich keine Nachteile“, so Ulrich 

Hahn (WGN). Es könne aber 
erhebliche Chancen geben, er-
läutert Ulrich Hahn die Position 
der WGN. 
Die Zusammenarbeit mit Wies-
baden bei wichtigen Themen 
wie dem Pendlerverkehr, dem 
ÖPNV oder dem Ausbau des 
Radwegenetzes würde deutlich 
verbessert. 
Niedernhausen mit dem Um-
steigebahnhof könne als „Tor zur 
Biosphäre“ touristisch gewin-
nen, ist der Vertreter der WGN 
überzeugt. Auch Apfelwein und 
Apfelsecco oder andere regio-
nal erzeugte landwirtschaftli-
che Produkte könnten mit dem 
Siegel „Aus der Biosphäre“ nur 
gewinnen. 
Wer mit offenen Augen die Ent-
wicklung in den letzten Jahren 

verfolge, könne doch sehen, 
dass wir die Richtung hin zu 
mehr Nachhaltigkeit und we-
niger Landschaftsverbrauch 
ändern müssen. Die Biosphä-
renregion bietet die Möglich-
keit, dass viele gesellschaftliche 
Gruppen bei diesen Themen 
besser zusammenarbeiten kön-
nen.
Das Miteinander würde auch 
durch eine Bündelung der Bio-
sphärenverwaltung gestärkt. 
Es braucht eine Anlaufstelle in 
der Beratung und Unterstüt-
zung bei europäischen und 
deutschen Förderprogrammen 
und die WGN erwartet, dass 
diese Unterstützung für nach-
haltige Projekte auch der Ge-
meinde Niedernhausen zu Gute  
kommt.

KCC für die Kinder im Township
Seit Mitte März gelten strenge 
Ausgangsbeschränkungen in 
Süd-Afrika und das Kgomotso 
Children Centre (KCC) musste 
die Kinder nach Hause schi-
cken. Im Township Soshanguve 
herrschte bereits vor dem „Lock-
down“ hohe Arbeitslosigkeit. Es 
gingen weitere Arbeitsplätze und 
damit weitere Einkommen ver-
loren. Ersparnisse gibt es nicht. 
Die zugesagten staatlichen Le-
bensmittellieferungen kamen 
verspätet und nur teilweise bei 
den Betroffenen an. Die Mit-
tagsmahlzeiten für die Kinder 
des KCC, ein wichtiger Baustein 
der Unterstützung des Niedern-
hausener Fördervereins Tshwa-
ne Township Kids e.  V. (TTK), 
entfielen und zu Hause gab es 
ohne Einkommen auch kaum 
Lebensmittel. Der Hunger trieb 
die Kinder zum KCC. Trotz Aus-
gangssperre hofften sie auf Ein-
lass und eine Mahlzeit. Das ver-
anlasste Kgomosto, die Leiterin 
des KCC, nach wenigen Wochen 
des Lockdown eine „We Can’t Eat 
Air“-Kampagne zu organisieren. 
Dabei wurden 65 besonders be-
dürftige Haushalte (meist 5 und 

mehr Mitglieder) mit 2,5 Tonnen 
Grundnahrungsmitteln (Mais, 
Reis, Bohnen etc.) versorgt. Der 
Förderverein TTK finanzierte die 
Kampagne u. a. durch das Nähen 
und Verkaufen von hunderten 
farbenfroher Mund-Nasen-Mas-
ken in Niedernhausen, Idstein, 
Taunusstein. Der Ernährungs-
notstand führte immer mehr 
Kinder zum KCC, die ebenfalls 
eine Mahlzeit suchten und er-
hielten. Es wurden schließlich 
mehr als 200 Kinder versorgt, 
ca. doppelt so viele wie vor der 
Krise. Der Förderverein hat dazu 
die monatliche finanzielle Unter-
stützung verdoppelt. Die intensi-
vierte finanzielle Unterstützung 
zehrte die Reserven des Vereins 
auf. Im Juli gab es Lockerungen 
des strengen Lockdown und das 
KCC hat angepasste Angebote für 
die Kinder entwickelt: Die Grup-
pen sind kleiner und rotieren. 
Eine Lunchbox ersetzt das Essen 
im Centre. Schüler erhalten ein 
„Catch up“-Programm als Hilfe 
für die kommenden Schulbesu-
che. Selbstverständlich mit Mas-
ken, Desinfektion vor der Ankunft 
der Kinder und viel Abstand. Die 

Abstandsregeln werden einge-
halten, in dem die Straße vor dem 
Centre zum Tanzboden und Ball-
spielplatz erweitert wurde. Die 
Krise hat erneut gezeigt, dass die 
Unterstützung des KCC durch 
den Förderverein unverzichtbar 
ist. Das KCC wiederum ist essen-
ziell für die Kinder im Township, 
indem sie dort Unterstützung 
ihrer Entwicklung und Sicherheit 
vor Gewalt finden. Aus den Me-
dien erfahren wir, dass sich in der 
Zeit des Lockdown die Zahl der 
Gewaltverbrechen in den Town-
ships erhöhte. Besonders Frau-
en und Kinder sollen betroffen 
sein. Die gestiegene Bedeutung 
des KCC für die Kinder im Town-
ship veranlasst den Förderverein, 
das KCC bei der Eröffnung eines 
weiteren Standortes trotz der ak-
tuell schwierigen Lage zu unter-
stützen. Der Verein sucht daher 
weitere Mitglieder, Spender und 
Unterstützer. Interessenten kön-
nen sich melden bei der mail-
Adresse info@township-kids.
de oder bei Gustav Egger 06127 
98534. Weitere Information gibt 
es auch auf der WebSite www.
township-kids.de.

           AbacO Immobilien
            Rhein-Main-West 

  Bahnhofstraße 20
 65527 Niedernhausen

       Tel.: 06127 • 9970186
www.abaco-rhein-main-west.de

Aufgrund begrenzter Plätze bitte Voranmeldung unter 0163-3440189

1. Referent: Carsten Bucksch
Maklercoach, Immobilienmediator
Sachverständiger für Immobilienbewertung VWV

2. Referent: Ellen Kophal-Book
Inh. Abaco Immobilien Rhein Main West
Diplom-Volkswirt, Immobilienmaklerin IHK

Partner von 

INFO-Abend – Eintritt frei
Am Donnerstag, 29. Oktober 2020 
Beginn 17.00 Uhr (Einlass ab 16.45 Uhr) 
Ort: Taunusgarten, Wiesenstr. 3A, 
65527 Niedernhausen-Oberjosbach

6. Niedernhausener Immobilienabend

15 Tipps für den privaten Immobilienverkauf

mailto:alexander.mueller%40bundestag.de?subject=
http://www.rcs-gmbh.com


515. Oktober 2020Neues aus dem Gewerbe

Die große Nachfrage der bun-
desweiten Abnehm- und Ge-
sundheitsstudie „DEUTSCH-
LAND NIMMT AB“ führt nicht 
nur zu begeisterten Teilneh-
mern, auch der Inhaber der 
Vitova drei Vitova Gesundheits-
studios Tobias Würth freut sich 
über die vielen motivierten und 
mittlerweile schon sehr erfolg-
reichen Teilnehmer und sagt:
„Der Bewegungsmangel, ge-
paart mit der Möglichkeit, je-
derzeit an alle nur erdenklichen 
Nahrungsmittel zu gelangen, 
hat dazu geführt, dass die Deut-
schen immer dicker werden. Nie 
zuvor in der langen Geschichte 
der Menschheit gab es eine so 
üppige Auswahl an Nahrungs-
mitteln, nie zuvor waren Hun-
gersnöte soweit aus dem Be-
wusstsein entrückt. Nahrung ist 
immer und überall vorhanden, 
reichlich, frisch, bezahlbar. Was 
im ersten Augenblick positiv er-
scheint, wird für viele Menschen 
zwischenzeitlich zum Problem. 
Sie essen zum Teil unkontrol-
liert, ungebremst und jenseits 
jeglicher Vernunft. Essen als 
Trost, Zeitvertreib, Beschäfti-
gung oder gesellschaftliches Er-
eignis. Essen hat einen neuen, 
anderen Stellenwert.
Immer mehr Zusammenhänge 
zwischen der Überernährung, 
dem Übergewicht und stoff-
wechselbedingten Erkrankun-
gen werden bekannt und seriös 
wissenschaftlich untersucht. 
Auch der Verbraucher erkennt 
schon in Ansätzen die negati-
ven Folgen seines Essverhaltens 
und Bewegungsmangel. Eine 

grundlegende Änderung schei-
tert jedoch meist am Willen und 
am Wissen um die entscheiden-
den Zusammenhänge.
Um diese dauerhafte Ernäh-
rungsumstellung zu erzielen, 
baut die 4-wöchige Studie ne-
ben dem Trainieren auf eine 

gesunde und ausgewogene 
Ernährungsumstellung. Bei 
diesem ganzheitlichen Ansatz 
lernen Sie in einem 4-wöchi-
gen Schnuppertraining, welche 
Sportarten Ihnen guttun, wie 
viel Spaß das Trainieren macht 
und wie sie gesunde Rezepte 

leicht umsetzen lassen.“ In der 
4-wöchigen Studie soll bewie-
sen werden, dass durch eine 
gesunde, ausgewogene Ernäh-
rung und regelmäßigem Stoff-
wechseltraining, neben einem 
erfolgreichen Gewichtsverlust, 
auch viszerales Fett – Bauchfett 

– abnimmt und somit der Risi-
kofaktor für zahlreiche Erkran-
kungen reduziert werden kann.
Wer noch an der Studie teilneh-
men möchte, sollte sich jetzt 
schnell anmelden, da je Studio 
nur noch ca. 20 Teilnehmer-
plätze frei sind: Vitova Fitness 

Niedernhausen, 06127 7559, 
niedernhausen@vitova-fitness. 
de; Vitova Medifit Niedernhau-
sen 06127 9997610, niedern 
hausen@vitova-medifit.de; Vi-
tova Medifit Nordenstadt 06122 
778930, nordenstadt@vitova. 
medifit.de

Deutschland nimmt ab

Große Nachfrage bei bundes weiter 
Abnehm- und Gesundheitsstudie

In Kooperation:

WIR SUCHEN 
50 PERSONEN, die 
an einer 4-wöchigen 
Abnehm- und Gesundheitsstudie
teilnehmen möchten.

DIE BUNDESWEITE ABNEHM- UND
GESUNDHEITSSTUDIE

Die Studie wird durchgeführt im:

DEUTSCHLAND
NIMMT AB

UNSER ZIEL
In dieser Studie soll bewiesen werden, dass durch eine gesunde ausgewogene Ernährung und 
einem speziellen Stoffwechseltraining, neben einem erfolgreichen Gewichtsverlust, auch das 
viszerale Fett – Bauchfett abnimmt und somit der Risikofaktor für zahlreiche Erkrankungen 
reduziert werden kann.

Studiengebühr: 39 € inkl. Leistungen
· 3 Körperanalysen 
· 4-wöchigem Stoffwechseltraining

· Kochbuch mit 90 Rezepten 
· digitale Anleitung und Coaching durch
  Ernährungswissenschaftler

JETZT ANMELDEN und MITMACHEN unter: 
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In Kooperation:

DIE BUNDESWEITE 
GESUNDHEITSSTUDIE

NIMMT AB

UNSER ZIEL
In dieser Studie soll bewiesen werden, dass durch eine gesunde ausgewogene Ernährung und 
einem speziellen Stoffwechseltraining, neben einem erfolgreichen Gewichtsverlust, auch das 
viszerale Fett – Bauchfett abnimmt und somit der Risikofaktor für zahlreiche Erkrankungen 
reduziert werden kann.

Studiengebühr: 39 € inkl. Leistungen
· 3 Körperanalysen 
· 4-wöchigem Stoffwechseltraining

Lenzhahner Weg 2
65527 Niedernhausen
06127 - 99 97 61 0 
niedernhausen@vitova-medifit.de

Borsigstraße 2
65205 Wiesbaden-Nordenstadt
06122 - 77 89 30
nordenstadt@vitova-medifit.de vitova.de

Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
06127 - 75 59 
niedernhausen@vitova-fitness.de

Früh buchen und clever sparen: 
Wer sich bis zum 31. Oktober für 
einen Wechsel zur LVM-Auto-
versicherung mit Beginn am 1. 
Januar entscheidet, sichert sich 
hervorragenden Service und ein 
günstiges Preis-Leistungs-Ver-
hältnis. Zusätzlich winkt eine 
Frühbucher-Prämie: Für jede 
Pkw-Versicherung mit Kasko-
schutz gibt es einen Gutschein 
im Wert von 30 Euro, der in zahl-
reichen Online-Shops eingelöst 
werden kann.
Früh oder noch früher: Wer 
wechselt, der weiß sein Auto 

nicht nur bei einem der größten, 
sondern auch bei Deutschlands 
fairstem Kfz-Versicherer in gu-
ten Händen. Schließlich hat 
die LVM-Autoversicherung im 
Fairness-Ranking von FOCUS- 
MONEY (11/2020) zum neunten 
Mal in Folge die Bestnote erhal-
ten. „Dass die LVM besonders fair 
mit ihren Kunden umgeht, zeigt 
auch die niedrige Beschwerde-
quote“, so LVM-Vertrauensmann 
Michael Jung aus der Versiche-
rungsagentur in Niedernhausen.
Hintergrund: Die Bundesanstalt 
für Finanzdienstleistungs-Auf-

sicht (BaFin) veröffentlicht je-
des Jahr, wie viele Beschwerden 
pro Kfz-Versicherer eingegan-
gen sind. Die LVM Versicherung 
weist dabei eine der niedrigsten 
Beschwerdequoten unter den 
größten deutschen Kfz-Service-
Versicherern auf. Damit ist die 
hohe Kundenorientierung der 
LVM auch amtlich bestätigt.
Wer sich selbst vom Service der 
LVM-Autoversicherung über-
zeugen möchte, kann sich an 
Michael Jung wenden. Best-
möglich bis Ende Oktober – um 
gleich doppelt zu profitieren. 

Selbstverständlich ist ein Wech-
sel zur LVM aber auch danach 
noch möglich. Michael Jung: 
„Gerne stellen wir Ihnen unsere 
Leistungen vor und beraten wir 
Sie rund um das Thema Auto-
versicherung.“
Für weitere Informationen:
LVM-Versicherungsagentur
Michael Jung
Bahnhofstr. 17a
65527 Niedernhausen
Telefon: 06127-2866
Telefax: 06127-7282
info@buero-jung.lvm.de
www.buero-jung.lvm.de

LVM überzeugt mit Fairness –  
und einem Shopping-Gutschein
Frühbucher profitieren beim Versicherungswechsel bis zum 31. Oktober

Tobias Würth

Aktionsangebot

AktionsangebotWerden Sie VIP-Mitglied
des Niedernhausener Anzeigers … 

… für € 15!
(anstatt € 20  
für einen  
12-monatigen  
VIP-Zugang )

Ihre Vorteile:

. Die aktuelle Ausgabe des  
Niedernhausener Anzeigers steht  

dienstags ab 12 Uhr online für Sie bereit! 

. Exklusive tagesaktuelle  
Infor mationen in der Online-Ausgabe 

. Teilnahmemöglichkeit bei VIP-Verlosungen 

Für € 15 (inkl. MwSt.) erhalten Sie einen 12-monatigen Zugang zu unseren VIP-Angeboten.  
Dieses Aktionsangebot ist bis 31.10.2020 gültig.  

Bei Interesse senden Sie uns gerne eine E-Mail an Haiko.Kuckro@niedernhausener-anzeiger.de



615. Oktober 2020Niederseelbach

In der Jahreschronik für das 
Jahr 2019 hatte der MGV Ein-
tracht Niederseelbach, der in 
einer Chorgemeinschaft mit 
dem MGV 1873 Niedernhausen 
e.  V. singt, insgesamt 12 Auf-
tritte in der Öffentlichkeit. Ein 
aktives Sängerjahr aber, so be-
dauerten die Sänger des MGV 
Niederseelbach anlässlich ihrer 
Mitgliederversammlung am 
vergangenen Donnerstag, sei 
in diesem Jahr 2020 durch die 
Corona-Pandemie buchstäb-
lich fast zum Verstummen ge-
kommen. Und nun erst, so die 
Ankündigung durch den Vorsit-
zenden Günther Wenz, könne 
der Chor mit den notwendigen 
Hygienevorschriften und Ab-
ständen zueinander am Freitag, 
dem 30. Oktober 2020 ihren Ge-
sang mit der ersten Chorprobe 
wieder aufnehmen. 
Nun der Reihe nach. Nach der 
Begrüßung und der Ehrung der 

in 2019 verstorbenen Mitglie-
der konnten Günther Wenz und 
Schriftführer Michael Kaltwas-
ser eben über das so aktive Jahr 
2019 für die Chorgemeinschaft 
berichten. Sicher einer der Hö-
hepunkte war die Teilnahme 
am Konzert des Sängerbundes 
Main-Taunus im März in der 
katholischen Kirche Maria Kö-
nigin. Freundschaftssingen, 
Auftritte beim Volkstrauertag 
in Niederseelbach und Nie-
dernhausen, Ehrungssingen an 
einer Diamantenen Hochzeit 
oder Geburtstagen, aber auch 
an Trauerfeiern oder Beerdi-
gungen wie in der Johannes-
kirche für Kurt Debo, Reinhold 
Best und Lorenz Nieth, waren 
Gelegenheiten, die schönen 
Stimmen der Chorgemeinschaft 
zu hören. Das Scheunenfest bei 
Heidrun und Engelbert im Au-
gust ist allen noch lebhaft in Er-
innerung. Ebenso das Bornfest 

bei den Sangesbrüdern in Nie-
dernhausen. Ein besonderes Er-
eignis war der Jahresausflug in 
den Norden nach Friesland. Mit 
Besuch von Norddeich, Gretsiel 
und dem Leuchtturm. Nicht 
zu vergessen der Auftritt des 
Chores anlässlich einer Taufe 
in der evangelische Kirche von 
Middeldorf/Aurich. An den sich 
auch die begeisterten Ostfriesen 
wohl noch heute gern erinnern 
werden. Im Dezember sang der 
Chor bei der Seniorenweih-
nacht und zum Weihnachts-
konzert in Fischbach. An dem 
Weihnachtstreffen im Taunus-
garten von Oberjosbach – mit 
Ehrungen von langjährigen Mit-
gliedern – wurde nicht nur ge-
feiert, sondern auch gemeinsam 
gesungen. Der MGV Eintracht 
Niederseelbach hatte zum Jah-
resende 2019 39 Mitglieder, 
davon singen 11 aktiv, schloss 
Michael Kaltwasser seinen Jah-

resbericht. Finanziell, so erläu-
terte Kassenwart die Vereinsfi-
nanzen, habe sich ein leichtes 
Plus in der Bilanz ergeben, die 
den Rücklagen zugeführt wer-
de. Vorbildlich und transparent 
haben die Kassenprüfer Erich 
Maurer und Ulrich Vogel die 
Kassenführung vorgefunden 
und beantragten Entlastung von 
Kassenwart und Vorstand. Dem 
einstimmig entsprochen wurde. 
Bei den Neuwahlen sind ein-
stimmig Engelbert Hück als 2. 
Vorsitzender, als Kassenwart 
Wolfgang Pfuhl, als sein Stell-
vertreter Wolfgang Hahn, als 
Schriftführer Michael Kalt-
wasser und als 2. Schriftführer 
Helmut Klose gewählt und be-
stätigt worden. Notenwarte sind 
Michael Kaltwasser und Erich 
Maurer, Fahnenträger Michael 
Kaltwasser und Stimmführer 
1. Bass Reinhold Hofmann. Zu 
Kassenprüfern wurden Ulrich 

Vogel und Helmut Pfuhl gewählt. 
Mit dem Ausblick für dieses Jahr, 
blieb, neben dem total ausgefal-
lenen Jahresprogramm, nur zu 
hoffen, dass es evtl. noch einen 
Auftritt zum Volkstrauertag 
oder auch zur Weihnachtsfeier 
geben könnte. Aber alles noch 
offen und von den gegebenen 
Umständen abhängig. Über die 
Bedingungen, in welchem Rah-
men künftig gesungen werden 
kann, haben die Sänger aus-
giebig diskutiert. Auch, ob mit 
einem neuen „peppigen“ Outfit 
künftig aufgetreten werden soll, 
hat aber – nach einem Für und 
Wider – die Mehrheit mit dem 
Argument „Literatur und Sin-
gen“ sei wichtiger, abgelehnt. 
Ob man Einladungen des Cho-
res nach Kroatien und Kärn-
ten folgen soll, blieb offen. Mit 
großem und herzlichem Beifall 
bedankten sich die Sänger bei 
Richard Oehlschlegel, der über 

viele Jahre für den Gesangverein 
„maßgebend und hauptamtlich 
vorneweg“ da war. Nicht nur als 
Sänger im 2. Bass, sondern auch 
in einigen Ämtern des Vorstan-
des. Mit dem Dirigenten Man-
fred Krissel wolle man, so waren 
sich die Sänger einig, über eine 
weitere Aufnahme von „moder-
ner Literatur“ in das Repertoire 
der Chorgemeinschaft reden.
Eberhard Heyne

Ein ereignisreiches Jahr für den Gesang der Chorgemeinschaft
Rückblick auf 2019 beim MGV Eintracht 1885 Niederseelbach e. V.

Mit den nötigen Abstand hatte 
der MGV Eintracht Nieder-
seelbach seine Jahreshaupt-
versammlung

Im schön hergerichteten Bota-
nical konnte das Team des An-
zeigers trotz Ferien und Corona 
über 70 neugierige Leser begrü-
ßen und über einige Neuigkei-
ten berichten.
Landrat Frank Kilian weiß, wie 
er sagte, um die unverzichtbare 
Werbeplattform und dem wich-
tigen Kommunikationsmittel 
einer örtlichen Zeitung. Im 
Rheingau sei es das Rheingau-
Echo und in Niedernhausen 
seine Heimatzeitung. Er sieht 
den neuen Verleger mit seiner 
Zeitungsarbeit „angekommen“ 
und freute sich über die „fri-
schen“ Ideen, die an diesem 
Abend bekanntgegeben wur-
den. Bürgermeister Joachim 
Reimann anerkannte den Mut 

von Haiko Kuckro zu dem Schritt 
als Verleger des Niedernhaus-
ener Anzeigers und den Erfolg 
trotz schwieriger Zeiten der Be-
schränkungen des öffentlichen 
Lebens. Es wäre ein „herber Ver-
lust“ für Niedernhausen, wenn 
eine so informative Heimatzei-
tung sterben würde und er sei 
für deren Beständigkeit dank-
bar. Beide wünschten auch für 
die Zukunft – mit den angekün-
digten, kreativen Innovationen 
des Verlags – viel Erfolg. 
Die ein wenig umgestaltete wö-
chentliche Ausgabe des Anzei-
gers kommt bei den Lesern sehr 
gut an. Ein großes Danke schön 
ging an die vielen Blog Schreiber, 
die auch anwesend waren. Hai-
ko Kuckro bedankte sich auch 

bei seinem Team, dass ihn bei 
dieser Aufgabe tatkräftig unter-
stützt. Als interessante Neuig-
keiten konnte Haiko Kuckro die 
neue aktuelle online Version des 
Anzeigers präsentieren. 
Als Vip-Leser/-in kann man in 
Zukunft nicht nur am Diens-
tag den Anzeiger schon online 
lesen. Nein, nun werden die 
vielen Texte die gesendet wer-
den alle tagesaktuell in einem 
online Tool auf der Homepage 
angezeigt. Auch Texte, die es 
aus Platz Gründen nicht in die 
Zeitung schaffen, werden hier 
nun für den Leser sortiert in den 
einzelnen Rubriken abgelegt. 
Und ganz nebenbei gibt es ganz 
viel für die VIP-Leser/-innen zu 
gewinnen.

Die stark besuchte Homepage 
bietet auch einen Veranstal-
tungskalender, wie ein Firmen- 
und Vereinsverzeichnis. Doch 
das Highlight des Abends war 
die Vorstellung des  Schnäbbche. 
Bürgermeister Joachim Rei-
mann entdeckte die frisch ge-
druckte Version dieses „Buches“ 
auf der Bühne. Das ist eine tolle 
Unterstützung für das Gewerbe, 
so Joachim Reimann. Er fügte 
weiter an, dass in Zukunft alle 
Neubürger von der Gemeinde 
ein solches Buch geschenkt be-
kommen, um das Gewerbe vor 
Ort kennenzulernen. Die vielen 
Gewerbetreibenden dankten 
dies mit Applaus. 
Ein großer Dank geht an das tol-
le Team des Botanical.

Ein Jahr Niedernhausener Anzeiger
Mit der Ankündigung neuer Ideen

Landrat Frank Kilian findet lobende Worte für die Arbeit des 
 Niedernhausener Anzeigers (Bild: Harold Adams)

„Des Schnäbbche“ wird durch den Verleger Haiko Kuckro und 
 Bürgermeister Joachim Reimann begutachtet (Bild: Harold Adams)

Königshofen

Am letzten Wochenende hat-
te der Gesangverein/PopChor 
Liederkranz Königshofen die 
Rolle des Gastgebers am – nun 
fest etablierten – Weinstand auf 
dem „Festplatz“ an der Alten 
Schule übernommen. Wie es 
sich vor 14 Tagen so lauschig 
am späten Nachmittag unter 
der großen Linde mit einem 
Gläschen Wein gesellig sein ließ 
– auch unter den erschwerten 
Abstands-Bedingungen – war 
davon am Freitagabend leider 
nicht viel zu spüren. Es regnete, 
war kühl und nur die wirklich 
wetterfesten Gäste drängelten 
sich unter der Pergola, soweit es 

gerade noch Abstandsregeln zu-
ließen. Oder suchten unter dem 
Blätterdach an den Stehtischen 
Schutz vor dem Himmelsnass. 
Da witzelte so mancher, ob nicht 
an diesem Abend Glühwein der 
Renner wäre? Natürlich war das 
Bedauern darüber bei der Be-
satzung des Weinausschanks, 
mit Heidrun Findeis, Melanie 
Mürtz, Ulrich Kostka und To-
bias Müller, groß, blieben doch 
viele Gäste aus. Dafür war der 
Wettergott den Weinfreunden 
am Samstagabend mehr ge-
wogen und ließ dann doch den 
nassen Freitag vergessen. Im-
merhin war man des Lobes voll 

über die glückliche Auswahl 
der Weine vom Weingut Beck 
in Stadecken-Elsheim, die mit 
trockenem Roten, halbtrocken 
Rosé, einem trockenen Riesling 
oder Grauburgunder eine „lü-
ckenlose“ Auswahl zuließ. Mit 
kleinen Snacks wie Brezelchen 
mit Spundekäs war zudem der 
abendliche Appetit zu stillen. 
Aber, so trotzte Ortsvorsteher 
Martin Groß den Widrigkeiten 
des Freitagabends, der doch 
feste Kern an Gästen und deren 
Stimmung zeugt von der Ge-
selligkeit und Freude am Beiei-
nandersein seiner Königshöfer. 
Und überhaupt, so ein Weinaus-

schank nun als fester Bestand-
teil dörflicher Gastfreundschaft 
– die Kerbebosch Königshofen 
werden am 4. und 5. Dezember 
den Weinstand mit einem weih-
nachtlichen Angebot betreiben 
– sei eine große Bereicherung 
und Beweis heimischer Feier-
freude. Für das nächste Jahr ist 
vorgesehen, den Weinstand ab 
dem Monat April bis Oktober an 
jedem zweiten Wochenende zu 
öffnen. Betrieben wird der Wein-
stand voraussichtlich dann von 
den Kerbebosch, der Feuerwehr 
und dem Gesangverein Lieder-
kranz, so der Ortsvorsteher. 
Eberhard Heyne

Schutz suchen unter’m Dach – bei guter Stimmung und einem 
 Gläschen Wein – lässt es sich gut beisammen sein

Der GV Liederkranz schenkte aus

Neues aus dem Verlag
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Die Mitglieder des Vereins BI. 
Niedernhausen.Eppstein.e.  V., 
der sich für mastenfreie Wohn-
gebiete und eine umwelt-
freundliche und bürgerge-
rechte Verschwenkung der 
geplanten Ultranet-Höch-
stspannungsleitung einsetzt, 
trafen sich am 29.Sept. zu ihrer 
Jahresmitgliederversammlung. 
Insgesamt kann der Verein auf 
ein sehr erfolgreiches Jahr 2019 
und ein bisheriges Jahr 2020 
zurückblicken. Highlights wa-
ren die erfolgreichen Initiativen 
beim Bundeswirtschaftsminis-
terium in Berlin und der damit 
verbundene Besuch von BWi-
Min Altmaier in Niedernhausen, 
der sich bei diesem Besuch klar 
zu Niedernhausen geäußert hat: 
„Hier muss sich was ändern“.
Auch das Land Hessen und das 
hessische Wirtschaftsministe-
rium konnten für das Vereins-
ziel „mastenfreie Wohngebiete“ 
und „Verschwenkung der Ultra-
net Trasse“ gewonnen werden. 

Der hessische Ministerpräsi-
dent Bouffier und Wirtschafts-
minister Tarek Al Wazir haben 
sich inzwischen schriftlich bei 
der Bundesnetzagentur für eine 
Verschwenkung in Niedernhau-
sen und anderen Kommunen 
des Rheingau-Taunus-Kreises 
und des Main-Taunus-Kreises 
eingesetzt. Weitere Aktionen des 
Vereins waren mehrere Ultranet 
Forums-Diskussionen mit Poli-
tikern der Region, des Landes 
und des Bundes, die sich alle für 
eine Verschwenkung der Ultra-
net Trasse insbesondere in Nie-
dernhausen aussprachen. Auch 
die Gemeinde Niedernhausen 
hat inzwischen mit mehreren 
Gemeindebeschlüssen klare Lö-
sungen für mastenfreie Wohn-
gebiete und Trassenlösungen 
für Ultranet in Zusammenarbeit 
mit der Landesentwicklungspla-
nung und mit dem hessischen 
Amt für Netzausbau aufgezeigt 
und beschlossen. Ein wichtiger 
Meilenstein als Resultat der Ak-

tivitäten der BI sind die laufen-
den Nachveröffentlichungen zu 
den Verschwenkungsvarianten 
einiger Kommunen im RTK und 
MTK durch die Bundesnetz-
agentur. Einige Korridore für 
Ultranet wurden entsprechend 
abgeändert und verschwenkt 
und veröffentlicht. Die Bürger-
initiative setzt sich weiterhin im 
Rahmen der laufenden Nach-
erörterung für die konkrete Ver-
schwenkung der Ultranet-Trasse 
und begleitenden Leitungen aus 
den Wohngebieten insbesonde-
re in Niedernhausen und Epp-
stein ein. Auf Antrag des Vor-
stands stimmten die Mitglieder 
einstimmig dem Vorschlag zu, 
für den Verein die Anerkennung 
der Einspruchs- und Klagefähig-
keit beim hessischen Landes-
umweltamt zu beantragen, was 
nach dreijährigem Bestehen 
möglich ist. Damit will sich der 
Verein für weitere Aktivitäten im 
Sinne des Vereinsziels „masten-
freie Wohngebiete“ vorbereiten.

Bürgerinitiative beantragt Klagefähigkeit
Ob digital, „Open Air mit Regen-
schirm“ oder endlich wieder ge-
meinsam in der 300-qm-Event-
location – die drei Chöre, des GV 
Liederkranz 1875 Bremthal e. V. 
haben ihre Chorproben nie ein-
schlafen lassen. Rückblickend 
war es Chorleiter Ulrich Diehl, 
der kurz nach dem Lockdown 
seine Sänger*innen zum Pro-
jekt „Gemeinsamkeit während 
der Corona-Krise“ einlud und 
damit einen Weg vorgab. Die 
Resonanz war groß, das Ergeb-
nis grandios (siehe Youtube: 
Stichwort ulrich diehl ode an 
die freude und der Götterfun-
ken sprang auf den Liederkranz 
über. Sogleich wurden die tech-
nischen Voraussetzungen um-
gesetzt und bereits am 30. März 
nahmen 30 Sänger*innen vom 
jungen Chor 20vor8CHORisma 
im digitalen Probenraum Platz. 
Trotz aller Einschränkungen 
einer digitalen Chorprobe – ge-
meinsames chorisches Singen 
ist nicht möglich – war man 
sich einig, regelmäßig digital zu 
proben, denn „was rastet, das 
rostet“. Von Ulrich Diehl eigens 
vorbereitete Stimmbildungs- 
und Hörübungen rundeten 
die Proben ab. Das Miteinan-
der „screen to screen“ tat den 
Montags-Sänger*innen-Seelen 
so gut, dass dem Vorstand ein 
„Alle-Chöre-Treffen“ in den 
Sinn kam. Sich einfach mal wie-
der sehen, mit einem Gläschen 
Sekt „digital“ anstoßen, hören 
wie´s allen geht und erfahren, 
wie es denn vielleicht weiter-
geht. Mit dem so passenden 
Zitat von Yo’Beppo: „Einsam 
sind wir Töne, gemeinsam ein 
Lied“, lud der Vorstand dann ein, 
dachte sich fürs Zustellen dann 
allerdings etwas ganz besonde-
res aus. Mit einem Piccolo zum 
„digitalen“ Anstoßen“ verpackt, 
überbrachte man jede Einla-
dungen persönlich, was dann 
ein bisschen wie Weihnachten 

war. An jeder Tür große Augen, 
ein Lächeln bis über beide Oh-
ren und ein Danke aus vollstem 
Herzen. „Auf solche Reaktionen 
waren wir nicht gefasst. Es war 
tief bewegend, zu erleben, wie 
wenig es braucht, Freude zu 
bereiten“, so Andreas Geis, 1. 
Vorsitzender des Liederkranz.. 
Es wurde dann auch ein wenig 
eng im digitalen Probenraum, 
aber zum Glück ist dort ja im-
mer noch ein Plätzchen frei. Die 
Fragen: „Wann, wie und wo kön-
nen wir wieder wie früher pro-
ben?“ oder: „Ab wann findet ein 
normales Vereinsleben wieder 
statt?“ konnte Andreas Geis an 
diesem Abend allerdings noch 
nicht beantworten. Nach wei-
teren drei Monaten der nächste 
Schritt: Open-Air-Probe – „live“ 
und mit Abstand – auch der ein-
setzende Regen hielt keinen ab. 
Mit Campingstuhl und Schirm 
gewappnet traf man sich auf 
dem Sportplatz. Chorleiter Ul-
rich Diehl, sein Keyboard und 
technisches Equipment saßen 
unterm „Pavillondach“, seine 
Sänger*innen auf dem mit Sitz-
punkten markierten „nach oben 
offenem Singfeld“. Dann startete 
sie, die erste Freiluftprobe. Die 
Liedauswahl übernahmen die 
Geburtstagskinder der letzten 
drei Monate und so erklang ein 
bunter Liederreigen. Bei „Musik 
der Dunkelheit“, „Ave Verum“, 
„Oh happy Day oder „Viva la 
Vida“ konnte man die Freude 
am gemeinsamen Singen förm-
lich spüren. Darf Bremthal sich 
vielleicht auf ein „Weihnachts-
liedersingen 2020 im SGB-Sta-
dion“ freuen?
Unbedingt erwähnt werden 
muss, dass keine angesetzte 
Probe ausfallen musste! Getreu 
dem Motto „es gibt kein schlech-
tes Wetter, nur schlechte Klei-
dung“ trotzten die Chöre jeder 
Witterung. Geprobt wurde in 
Shorts und mit Sonnenbrille, in 

warmen Jacken oder eingehüllt 
in Decken. Und wurde es zu 
dunkel, kam das Stadion-Flut-
licht zum Einsatz. Während der 
Sommerpause suchte der Vor-
stand dann nach einer geeignet 
großen Räumlichkeit, in der Sin-
gen unter Auflagen wieder statt-
finden durfte. Eine schier unlös-
bare Aufgabe, denn in Bremthal 
gibt es keine gemeinschaftliche 
Räumlichkeit für Vereine, Turn- 
bzw. Sporthallen oder städti-
sche Säle sind überbelegt. Umso 
mehr war es am Ende eines lan-
gen Organisations- und Abstim-
mungsmarathons dann ein un-
beschreiblich schöner Moment, 
zur ersten Probe ins „Botanical“ 
einzuladen. „Kaum vorstellbar, 
was alles bedacht, geklärt und 
erstellt werden muss, um die 
Pandemie-Auflagen zu erfül-
len. Und dann die 300-qm-Pro-
benraum-Hürde“, so Andreas 
Geis. Keiner stellt sich vor, wie 
glücklich man war, als Markus 
Rösmann kurzerhand ein groß-
zügiges Angebot unterbreitete: 
„Ihr sucht 300 qm, ich habe sie“. 
Für Markus Rösmann, Besitzer 
der Eventlocations Percuma 
und Botanical und Vorsitzender 
des Eppsteiner Gewerbevereins 
IHH, sind Miteinander, Zusam-
menhalt und gegenseitiges Un-
terstützen gerade in Zeiten wie 
diesen mehr als selbstverständ-
lich. So geht ein Chor in Zeiten 
von Corona seinen Weg weiter. 
Proben mit Abstand, aber mit 
ganz viel Flair und unter Pal-
men und Kronleuchtern kommt 
immer „ein wenig Konzertfee-
ling“ auf. Oh ja, Konzertfeeling 
– wann darf es wieder aufleben? 
Wann wieder „einfach nur pro-
ben“, ohne Hygienekonzepte 
und Abstand? Drücken wir uns 
die Daumen, dass sich das Chor-
Leben wieder normalisiert, dass 
Veranstaltungen und Konzerte 
und Proben ohne Abstand wie-
der möglich sind.

Ein Chor in Zeiten von Corona
Einsam sind die Töne, gemeinsam ist’s ein Lied

Vor einem Monat haben wir das 
Repaircafé Eppstein wieder ge-
öffnet. Leider nur online oder 
über die Hotline. Anfragen gab 
es etliche, wenn auch weniger 
als bei unserem Treff im Ge-
meindesaal von St. Laurentius. 
Das wollen wir ändern. Deshalb 
hier noch einmal alle wichtigen 
Infos. 
Wem es möglich ist, den bit-
ten wir, uns seinen Reparatur-
wunsch per E-Mail mitzuteilen: 

RepairCafeEppstein@outlook.
com. Dies ist jederzeit rund um 
die Uhr möglich.
Darin sollten mindestens die 3 
W-Fragen beantwortet sein: 
1. Was ist genau ist kaputt (Gerät 
und mögliche Fehlerbeschrei-
bung)? 
2. Wer meldet die Reparatur? 
3. Wo befindet sich das kaputte 
Lieblingsstück? 
Wir organisieren dann den Kon-
takt zu einem Reparateur und 

klären mit Ihnen das weitere 
Vorgehen. 
Das Gleiche gilt auch für die 
zweite Möglichkeit: unsere Hot-
line. Sie ist am 17. Oktober von 
10 bis 13 Uhr besetzt und wir 
sind in dieser Zeit unter 0152 
24509810 erreichbar. Repariert 
werden wie immer Elektro- und 
Gartengeräte, Fahrräder und 
Textilien. Von der Winterjacke 
bis zum Weihnachtsmannkos-
tüm.

Das Repaircafé weiter im Online-Modus

Oberseelbach

Für Mittwoch, den 21.10.20 
um 17.30 Uhr lädt der Ober-
seelbacher Ortsbeirat zu einer 
Begehung des Oberseelbacher 
Friedhofs ein. 
„Die gesamte Bestattungskultur 
befindet sich seit einiger Zeit 
im Wandel“, so Ortsvorsteherin 
Birte Sterf. Die Erdbestattung ist 
nicht mehr die einzige Form der 
Beerdigung, Urnengräber sind 
immer häufiger auf den Fried-
höfen zu finden. Weitere Be-
stattungsmöglichkeiten gibt es 
bisher nicht auf dem Oberseel-
bacher Friedhof. Halbanonyme 
Gräber und Baumgräber finden 
jedoch immer mehr Interesse. 
Bei einer halbanonymen Grab-
anlage befinden sich die Grä-

ber ohne Kennzeichnung unter 
einer Rasenfläche, auf einer 
Stele sind die Namen der Ver-
storbenen vermerkt. Bei Baum-
gräbern werden die Urnen im 
Wurzelbereich eines Baumes 
bestattet. Die Namen der Ver-
storbenen werden entweder 
auf einer kleinen Tafel am Baum 
oder an einer Säule genannt. 
Für die Hinterbliebenen wird 
damit auch weiterhin ein Ort 
geschaffen, an dem sie trauern 
können. Die Grabpflege entfällt 
für die Angehörigen jedoch, da 
die Mahd des Rasens bzw. der 
Wiese durch den Bauhof der 
Gemeinde erfolgt. 
Der Ortsbeirat möchte zu-
sammen mit dem zuständigen 

Mitarbeiter der Gemeinde Nie-
dernhausen klären, inwiefern 
auch in Oberseelbach die Ein-
richtung eines halbanonymen 
Grabfeldes und sog. Baum-
gräber möglich ist. „Die Betei-
ligung der Oberseelbacher ist 
mir bei der Weiterentwicklung 
des Friedhofs besonders wich-
tig“, betont Birte Sterf.
Darum können sich interessier-
te Bürgerinnen und Bürger bei 
der Begehung über die beiden 
letztgenannten Formen der Be-
stattung und Möglichkeiten auf 
dem Friedhof Oberseelbach 
näher informieren und weitere 
Ideen für die Friedhofsgestal-
tung oder mögliche Bestat-
tungsformen einbringen.

Friedhof Oberseelbach im Wandel 
der Bestattungskultur

Am Samstag, dem 17. Oktober 
wird in Oberseelbach wieder 
gekeltert. Der frische Apfel-
most, auch Süßer genannt, wird 
an Interessierte abgegeben. „Es 
sei mit einem besonders gu-
tem Süßen zu rechnen, da die 
späteren Apfelsorten jetzt erst 
richtig reif werden“, teilt Ulrich 
Hahn vom Heimat- und Kultur-
verein Oberseelbach mit. Trotz 
der Spätfröste während der Ap-
felblüte sei die Apfelernte auf 

Oberseelbacher Steuobstwie-
sen besser ausgefallen als im 
trockenen Sommer erwartet, 
berichtet Ulrich Hahn und so 
könne ein weiteres Mal in die-
sem Herbst die Oberseelbacher 
Kelter in Betrieb genommen 
werden. Wer noch eigene Äpfel 
hat, kann diese auch keltern las-
sen. Da der gewonnene Saft vor 
Ort leider nicht haltbar gemacht 
werden kann, eignet er sich nur 
zum sofortigen Verzehr oder 

zur Herstellung von Äppelwoi. 
Neben dem frisch Gekelterten 
wird noch eine kleinere Menge 
„Oberseelbacher Streuobstwie-
sen-Apfelsaft“ angeboten. Die 
Kelteraktion beginnt um 15 Uhr 
am Backes in der Oberseelba-
cher Dorfmitte.
Der Heimatverein bittet darum, 
geeignete Gefäße für den Süßen 
mitzubringen und auf die Coro-
na-AHA-Regeln zu achten.
Ulrich Hahn

Keltern am Backes

Naurod

Vierte Runde, neues Glück – die 
Aktion „Jetzt Herz zeigen“ der 
dm Drogerie, wollte sich auch 
in 2020 mit der Helferherzen-
Aktion „Jetzt Herz zeigen!“ mit 
lokalen Organisationen und 
Projekten verbinden, um die 
vorhandene Vielfalt des Enga-
gements zu unterstützen.
Am 28.09.2020 riefen die dm-
Drogerie-Märkte zu einem 
bundesweiten Spendentag auf. 
dm spendete 5 Prozent des Ta-
gesumsatzes an ausgewählte 
Partnerorganisationen. Hierfür 
hatten die Mitarbeiter aus den 
dm-Märkten individuell ihre 
eigenen Herzensprojekte aus-
gewählt, die sie durch die Akti-
on gerne unterstützen wollten. 
Viele haben im direkten Umfeld 
selbst erlebt, dass sie durch die 
verschiedenen Einschränkun-
gen nicht mehr ihrem eigenen 
Ehrenamt nachkommen konn-
ten. Denn durch die Corona-
Pandemie kam und kommt das 
Engagement und das gemeinsa-
me Erleben im Bereich des so-
zialen und kulturellen Lebens, 
sowie im Ehrenamt, gemein-
nütziger Vereine und Projekte, 
beinahe komplett zum Erliegen.
Unzählige Organisationen und 
Projekte sind daher derzeit 
mehr denn je auf Spenden und 
Aufmerksamkeit angewiesen, 

um ihr Engagement weiter-
führen zu können. Der Vielfalt 
waren hierbei kaum Grenzen 
gesetzt. Neben Kinderhilfs-
projekten, Lebenshilfen, Fa-
milienzentren, Diakonie- oder 
Caritas-Ortsgruppen, Projekte 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes, Fördervereinen und 
Integrationsprojekten, sind in 
2020 auch darüber hinaus wei-
tere Organisationen und ehren-
amtlich tätige Vereine im Spen-
dentopf gelandet. Ausgefallene 
Großveranstaltungen wurden 
hier mit berücksichtigt und so 
kam es, dass eine Mitarbeiterin 
im dm Markt in Niedernhausen 
die IG- Naurod, also die Inter-
essengemeinschaft Nauroder 
Ortsvereine-Äppelblütefestaus-
schuss, vorgeschlagen hat. Ist 

doch auch das Blütenfest der 
Pandemie zum Opfer gefallen. 
Im Niedernhausener dm-Markt 
machte ein Aufsteller mit Bil-
dern aus vergangenen Blüten-
festtagen auf die Aktion auf-
merksam. Rund 1,4 Millionen 
Euro kamen in diesem Jahr für 
ehrenamtliche Projekte zu-
sammen. Die IG-Naurod durfte 
sich über eine Zuwendung in 
Höhe von 672,78  Euro freuen. 
Der Scheck wurde im dm Markt 
Niedernhausen, von der Markt-
leiterin Frau Schütz (rechts im 
Bild) und ihrer Stellvertreterin 
Frau Kaiser (links im Bild) am 
05.Oktober an die Nauroder 
Äppelblütekönigin Vanessa I. 
überreicht. 
Eine wunderbare Aktion in die-
ser so betrüblichen Zeit.

Aktion: „Jetzt Herz zeigen“  
der dm Drogerie

Weihnachtsbastelei für Kinder ab 5 Jahren
Kurs H 1.02 – Engelchen mit 
Mütze und Schal
Unter Einhaltung aller Hygiene-
vorschriften, mit Unterstützung 
von Kursleiterin Monika Eckes, 
bemalen die Kinder einen 38 
cm großen, aus Leimholz aus-
gesägten Rohling nach ihren 

Vorstellungen mit Acrylfarben. 
Nach ankleben der Haare und 
Flügel bekommt es noch Mütz-
chen und Schal und dann kön-
nen sie das Engelchen an einem 
Band an Fester, Tür oder Wand 
aufhängen. Der Kurs ist am Mi., 
den 2.12., von 16–18 Uhr im 

Backhaus Bremthal. Wegen der 
Pandemie sind die Kurse auf 5 
Teilnehmer begrenzt!
Eine schriftliche Anmeldung 
zu den Kursen ist erforderlich.
Informationen und Anmel-
dung über die Internet-Seite: 
www.kk-eppstein.de
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Liebe Kerbebegeisterte, Freun-
de, Helfer, Gusbacher, Wald-
liebhaber und Unterstützer der 
KGV, wie ihr alle wisst, hätte 
letztes Wochenede unsere le-
gendäre Oberjosbacher Kerb 
stattfinden sollen. Auch wenn 
wir unsere Kerb absagen muss-
ten, war einiges los in Gusbach. 
Unser Vorstand hat die „Kerb im 
Sack“ an die Gusbacher Haus-
halte ausgeliefert, es fand für 
die Kinder einen Schnitzeljagd 
durch den Ort statt, die von un-
seren lieben Hausdrachen orga-
nisiert wurde. Und auch unsere 
Haaböck haben den Vorstand 
nach der Auslieferung mit ihrem 
Haaböck und ihrer Haamuck 
begrüßt. Und auch die anderen 
Untergruppen wie unsere Bä-
renstarken haben ihre Version 
der Kerb gefeiert. Natürlich un-

ter Einhaltung der Corona-Maß-
nahmen. Und auch die Kirche 
hat sich einen Open-Air Gottes-
dienst für uns einfallen lassen. 
Vielen Dank an alle! Wir haben 
das Wochenende trotzdem zu 
etwas Besonderem gemacht. 
Wir können nun auch verkün-
den, was wir durch die Unter-
stützung Vieler für unseren Wald 
sammeln konnten. Es sind stolze 
6.184,50  € zusammen gekom-
men! Ihr seid echt der Wahn-
sinn. Sobald eine Aufforstung 
möglich ist, werden wir euch na-
türlich informieren, in welcher 
Form wir unterstützen und die 
Spendengelder eingesetzt wer-
den. Gerne könnt ihr uns auch 
noch weiter unterstützen, bis es 
zur Aufforstung kommt. Hier-
für stehen Facebook, Instagram, 
unsere Homepage und die be-

kannten Vorstandsmitgliedern 
gerne zur Verfügung. Danke an 
alle und bleibt gesund.

Oberjosbach

Bis vor kurzem noch hatten der 
Vorstand der TheaterFreunde 
Oberjosbach e.  V. und die En-
semble-Mitglieder die Hoff-
nung, das neue Stück „John 
Stanky, Privatdetektiv“, für das 
seit Mai geprobt wird, im No-
vember auf die Bühne des GZO 
bringen zu können. Gerne hät-
te der TFO die gemeindlichen 
Hygienevorgaben wie z. B. 
Erstellen eines Hygienekon-
zepts, Zuschauerbegrenzung, 
mehrere Lüftungspausen, Des-
infizieren, Tragen von Mund-
Nasenschutz usw. in Kauf ge-
nommen, um unseren treuen 
Zuschauern eine Abwechslung 

in der ansonsten so ereignislo-
sen Corona-Zeit zu bieten. Nun 
aber, angesichts rasch steigen-
der Infektionszahlen, hält der 
TFO und sein Theaterteam es 
für geboten, die geplanten Auf-
führungen schweren Herzens 
abzusagen, um einen evtl. ent-
stehenden Corona-Hotspot auf 
jeden Fall zu vermeiden. Dabei 
liegt uns die Gesundheit unserer 
Besucher genauso am Herzen 
wie das des Ensembles und der 
vielen Helfer im Hintergrund ei-
ner solchen Veranstaltung. Wir 
bitten all jene, die sich schon 
auf die Theateraufführungen 
gefreut hatten, um Verständnis 

für diese Entscheidung. Aber 
aufgeschoben ist nicht aufge-
hoben. Bereits jetzt denkt der 
TFO über Ersatztermine nach. 
Sofern die Entwicklung der Pan-
demie es zulässt, sind Termine 
im Frühjahr oder Frühsommer 
des nächsten Jahres angedacht, 
möglicherweise auch als Frei-
luftveranstaltung. Der TFO 
denkt auch darüber nach, evtl. 
schon vorab einige Szenen des 
Theaterstücks per Video zur 
Verfügung zu stellen. Schauen 
Sie einfach immer wieder mal 
im Internet unter www.theater-
freunde-oberjosbach.de auf der 
TFO-Seite vorbei.

Der TFO sagt schweren Herzens 
die November-Aufführungen ab

Sport

Die erste Mannschaft des SV 
Niederseelbach startete überle-
gen in die Partie und setzte die 
Rheingauer gleich unter Druck. 
Der Lohn war das 1:0 in der 18. 
Minute als der flinke Kapitän 
Marco Wagner einen Fehler in 
der Erbacher Abwehr ausnutzte 
von der Grundlinie vorbildlich 
nach innen spielte und Kevin 
Detloff brauchte aus kurzer 
Entfernung nur noch den Fuß 
hinhalten. Weitere Chancen 
konnten nicht verwertet wer-
den, auch weil Erbach besser 
verteidigte. In der 55. Minute 
wurde Kevin Detloff von Alex-
ander Rucco bedient, der dreh-
te sich um seinen Verteidiger 
und ließ dem jungen Erbacher 
Torwart mit seinem zweiten 
Treffer keine Chance. Aber Er-
bach kam zurück und machte 
mehr Druck und erzielte nach 
Seelbacher Nachlässigkeiten in 
der Abwehr durch ihren Torjä-
ger Frankholz in der 61. Minute 
den Anschlusstreffer. Sie wit-
terten Morgenluft und hatten 
noch drei gute Möglichkeiten. 
Dreimal zeigte sich Keeper Nico 
Wagner in Hochform und hielt 
seine Mannschaft im Rennen. 

In der 81. Minute war es Nie-
derseelbachs bester an diesem 
Sonntag, Julian Linke der mit 
einem Volleyschuss nach Ecke 
von Kevin Detloff die Entschei-
dung herstellte. Ein Arbeitssieg 
bei dem sich die Mannschaft 
durch viele Abspielfehler selbst 
in die Bredouille brachte. Nur 
manchmal wurde gut nach vor-
ne gespielt, aber oft kam „der 
letzte Ball“ nicht an. Gegen 

eine unangenehm zu spielende 
Mannschaft ein wichtiger Sieg, 
der nach neun Spielen und 14 
Punkten den sechsten Tabellen-
platz bringt. Kader: Nico Wag-
ner. Linke, Wagner, Marco, Reh-
berg, Cumiskey, Heeser, Detloff, 
Rucco, Zeiger, Gauer, Hammes-
fahr, Hofmann, Kupfer, Torke.

Zweite Mannschaft verliert 
nach 3:0 Führung noch 5:4
Die Leistungen der zweiten 
Mannschaft sind derzeit noch 
zu schwankend um ans Saison-
ziel, dem 8. Tabellenplatz als 
Voraussetzung zum Verbleib in 
der C-Liga , zu glauben. Gegen 

den Tabellennachbarn Erbach 
konnten Mario Schäfer, Nils 
Wagner und Aksel Ozan eine 
3:0 Führung erzielen. Die Gäs-
te hatten aber auch in dieser 
Phase schon ihre Möglichkei-
ten und nutzten diese in der 
zweiten Hälfte auch zu Toren. 
Sie düpierten die Seelbacher 
Elf und zogen auf 5:3 davon. 
Manuel Falkenberg erzielte für 
die Blau-Gelben noch Treffer 
Nummer vier per Foulelfmeter. 
Ganze drei Elfmeter bekamen 
die Gäste, die sie allesamt ver-
wandeln konnten.
Mehr als der Anschlusstreffer 
war nicht drin und so war die 
Enttäuschung bei der Mathieu-
Elf am Ende groß.
Kader: Detloff, N. Wagner, Bär, 
Mathieu, Winckelmann, Gu-
ckes, Ozan, Eichler, Falken-
berg, Schäfer, Müller,. Barofski, 
Böhm, Ebert, Möller

Spielfrei am 18.10.
Die erste Mannschaft hat am 
kommenden Wochenende spiel-
frei und muss am Donnerstag, 
den 22.10. beim SV Wallraben-
stein um 20.00 Uhr antreten.
Reinhard Volkmer

SV 1951 Niederseelbach

Hartes Stück Arbeit beim 3:1-Sieg 
über Aufsteiger Erbach

Fußball

Nach einer verregneten Wo-
che meinte es das Wetter am 
Samstag, 10. Oktober gut mit 
den zahlreichen Helfern auf 
der Tennisanlage in Niedern-
hausen. Über 20 Helfer ob jung 
oder alt fanden sich ein, um die 
Anlage winterfest zu machen. 
Neben den vielen Gartenarbei-

ten konnten auch Tennis Equip-
ment wie Bänke, Stühle und 
Sonnenschirme weggeräumt 
werden. 

Doch die Netze wurden vorerst 
nicht weggeräumt, denn auch 

an sonnigen Herbsttagen soll 
für die Mitglieder das Spielen im 
Freien noch möglich sein.
Nach getaner Arbeit bedankte 
sich der Vorstand mit Getränken 
und leckeren Würsten vom Grill. 
Alle freuen sich schon jetzt auf 
die neue Saison. 
Haiko Kuckro

Tennisclub Niedernhausen

Die Tennisanlage ist nun  winterfest

Tennis

Das Team nach getaner Arbeit (Bild: HK Pictures)

Adventsmarkt Oberjosbach abgesagt
Einstimmig und schweren Her-
zens hat der Vorstand des Ver-
einsring Oberjosbach  in seiner 
jüngsten Sitzung beschlossen, 
den beliebten Adventsmarkt 
für dieses Jahr offiziell nun ab-
zusagen. Hintergrund ist die 
Corona-bedingte Situation. In 

Angesicht steigender Infek-
tionszahlen wäre es unverant-
wortlich, den Markt durchzu-
führen. Lebt er doch gerade 
von dem gemütlichen engen 
Beisammensein in der Ortsmit-
te. Alternativen werden leider 
keine gesehen. Man dürfe kei-

ne Plattform geselliger Anreize 
schaffen und so das Infektions-
risiko erhöhen. Der Vereinsring 
Oberjosbach wünscht dennoch 
eine besinnliche Vorweih-
nachtszeit, verbunden mit den 
besten Wünschen gesund zu 
bleiben.

„Kerb im Sack“ in Gusbach
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Verbandsliga: RSV Weyer – SV 
1913 Niedernausen 0:3 (0:0)
Die Tendenz der letzten guten 
Spiele in der Verbandsliga setzte 
sich für den SVN auch in Weyer 
fort. Besonders in der Defensive 
bot die Mannschaft ein kompak-
te Einheit und hatte die Angriffe 
der Hausherren unter Kontrolle. 
Die größte Chance für den Füh-
rungstreffer für die Aautaltruppe 
ergab sich in der 44. Minute für 
Manuel Ulm, der aus 8 Metern 
zum Abschluss kam, den Ball 
aber knapp am Weyerer Tor 
vorbei schoss. In der 54. Mi-
nute zog Thomas Brewer nahe 
der Eckfahne einen Freistoß 
in den Strafraum und Manuel 
Ulm sorgte mit einem Kopfball 
für den Führungstreffer für den 
SVN. Wenig später kassierten die 
Gastgeber eine gelb/rote Karte 
und in der 83. Minute erhielt 
SVN-Torhüter Tim Burghold 
nach einem Kontakt mit einem 
Gästespieler die rote Karte. In 

den letzten Minuten kam dann 
der große Auftritt des einge-
wechselten Nazeem Aboubakari 
mit zwei sehenswerten Toren für 
den SVN nach schnellen Antrit-
ten aus der eigenen Hälfte zum 
unter dem Strich verdienten 
Endstand. Die Mannschaft hat 
als Einheit überzeugt und nun 
die Möglichkeit am kommen-
den Sonntag in der Autalarena 
den guten Lauf der letzten Spie-
le nochmals im Heimspiel gegen 
Germania Schwanheim fort-
zusetzen. Der SVN spielte mit 
Burghold, Benariba, Reusing, 
Berg, Uworuya, Ofosu, Adou, 
Brewer, Ulm, Burkhardt, Frusteri 
(Aboubakari, Schenck).

Niederlage des SVN II beim 
Portug. SV Wiesbaden
Kreisliga A: Portug. SV Wies-
baden – SV Niedernhausen II 
5:3 (2:0)
Der SVN II lag zur Pause im Aus-
wärtsspiel beim Portug. SV mit 

2:0 im Rückstand. Die Hausher-
ren waren über weite Strecken 
spielbestimmend. 
Der SVN II konnte jedoch die 
drei Gegentreffer zum Endstand 
von 5:3 erst nach einer Stunde 
durch Philipp Hemerat, Anes 
Muric und Stefan Glassner er-
zielen. 

In der Endphase reichte es lei-
der nicht zum Auswärtspunkt, 
obwohl die Möglichkeiten nach 
dem zweiten Durchgang durch-
aus vorhanden waren.
Am kommenden Sonntag trifft 
der SVN II im Autal auf die 
Spvgg Sonnenberg II (Anstoß 
12.00 Uhr).
Der SVN II spielte mit Rudolph, 
Doerr, Jacob, Sass, Sebastiany, 
Gloeckner, Hemerat, Östreich, 
Muric, Hanson, Glassner, Asi-
makis, Rosenberger, Hoffmann.
Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

Wichtige Auswärtspunkte für den 
SV Niedernhausen in Weyer

Fußball

SV 09 Flörsheim – TuS Nieder-
josbach 0:4
Am letzten Spieltag rollte der 
Ball für den TuS beim Aufsteiger 
in Flörsheim. Die Flörsheimer 
belegten zwar nur den 14ten 
Tabellenplatz und von der Be-
trachtung der Tabelle her, sollte 
dies eine klare Angelegenheit 
für die Truppe vom Lochberg 
werden. Doch die Ergebnisse 
der Heimmannschaft waren 
auch gegen gute Gegner immer 
knapp. So hieß es für Coach 
Alex Krebs das Team zu sensibi-
lisieren und sich gehörig in acht 
zu nehmen. Das Spiel begann 
mit verhaltenem Abtasten bis 
zur Minute sechs, als sich Mat-
ze Bernert im Zentrum durch 
setzte und aus 25 Metern un-
haltbar ins rechte obere Toreck 
einnetzte. Der Gegner hätte nun 
eigentlich seine gut gestaffelte 
Defensive aufgeben müssen, 
um etwas offensiver zu werden, 
tat dies jedoch nicht. Zu groß 
war wohl auch der Respekt vor 
dem TuS und seinem Tabellen-
stand. In der ersten Hälfte gab es 
noch einige kleinere Chancen 
auf beiden Seiten, doch es blieb 
bis zum Pausenpfiff beim Stan-

de von 1:0. In der zweiten Hälfte 
begann Flörsheim aktiver und 
erspielte sich einige Chancen, 
doch scheiterten sie an Patrick 
Speck im Tor des TuS oder am 
eigenen Unvermögen. Als es in 
der 60. Minute nach einem Faul 
an Matthias Bernert einen Straf-
stoß gab, ließ sich Kapitän Pavel 
Yordanov nicht lange bitten und 

erhöhte zum beruhigenden 2:0. 
Nur 3 Minuten später war es 
der starke Maxi Bicer, der einen 
Abpraller im Strafraum, aus 14 
Metern in den Winkel hämmer-
te. Nun war das Spiel endgültig 
entschieden und man erkann-
te an der Körpersprache des 
Gegners, dass man keine große 
Gegenwehr mehr zu erwarten 
hatte. Die verstärkte Abwehr, 
mit Leon Köhler, Oscar Wieder-
hold, Filipe Vilas-Boas, Maxi Bi-
cer und Leon Haurand, machte 
einen tollen Job und ließ kein 
Gegentor zu. Der unermüdli-
che Matze Bernert, mit Johnny 
Angelov auf der 6, setzten auch 
weiter die Stürmer gut in Szene 
und so erzielte der eingewech-

selte Marlon Hild seinen ersten 
Treffer in der neuen Saison. Die 
Entscheidung des Trainers, die 
Defensive zu verstärken, mach-
te sich letztlich bezahlt und es 
steht eine 0 am Ende ses Ergeb-
nisses. TuS: Patrick Speck, Filipe 
Vilas-Boas, Leon Köhler, Oscar 
Wiederhold, Maxi Bicer, Leon 
Haurand, Johnny Angelov, Pavel 
Yordanov, Matze Bernert, Maxi 
Weigand, Lukas Schulze, Ruben 
Schulze, Marlon Hild, Marian 
Ungureanu und Bogdan Ilie. Die 
zweite Mannschaft des TuS sieg-
te auf eigenem Platz mehr als 
verdient mit 5:1. Die Torschüt-
zen für den TuS waren zweimal 
Lukas Kilb und dreimal Kai Ja-
godzinski. In der kommenden 
Woche stehen zwei Heimspiele 
auf dem Lochberg auf dem Pro-
gramm. Die Mannschaft von 
Jürgen Maisch spielt um 13.00 
Uhr gegen die zweite Garnitur 
von SV 09 Flörsheim, während 
im Anschluss um 15.30 Uhr, 
der TuS auf die starke Mann-
schaft von Viktoria Kelsterbach 
trifft. Es wäre schön, wenn der 
TuS auch an diesem Heimspiel-
tag wieder viele Fans begrüßen 
könnte. US

TuS 1890 Niederjosbach e. V.

Weiter auf der Erfolgsspur

Fußball

In der ersten Herbstferienwoche 
organisierte das Trainerteam der 
E-Jugend des SVNiedernhausen, 
Jörg Nowack und René Etz, ein 
Mini-Fußball-Camp im Autal. 
Zwölf lernwillige und hoch mo-
tivierte Jungprofis der E-Jugend 
standen am Montag ungeduldig 
auf dem Sportplatz und warte-
ten gespannt, was wohl in den 
nächsten vier Tagen auf sie zu-
kommen werde. Maßnahmen 
zur Teambildung, gefolgt von 
Passübungen, Zusammenspiel 
und Schussübungen standen 
auf dem Trainingsplan. Zwi-
schen den Trainingseinheiten 
analysierten die ehrenamtlichen 
Trainer mit den Kindern zusam-

men das Erlernte. Höhepunkt 
eines jeden Tages war das ge-
meinsame Mittagessen, welches 
von einer Mutter frisch zuberei-
tet und serviert wurde. Gestärkt 

gab es zum Ende des Tages ein 
kurzes, aber hartes Fußballspiel, 
um das zuvor Gelernte zu verin-
nerlichen und zu festigen. Zum 
Abschluss des Camps traten die 
Jungs gegen den D-Jugend Trai-
ner des SVN, Jens Sebesse und 
seine Mannschaft, an. Jörg No-
wack meinte fröhlich. Nach dem 
Spiel: „Auch wenn wir verloren 
haben, konnten wir dennoch 

sehen, wie sehr sich die Jungs in 
kürzester Zeit entwickelt haben“. 
René Etz, der das Camp organi-
siert und geplant hat ergänzte: 
„Auch wenn wir leider – auf-
grund von Corona – dieses Jahr 
mit der Mannschaft nicht weg-
fahren konnten, bin ich froh, 
dass das Mini-Fußball-Camp 
im Autal stattfinden konnte. Die 
Kinder sind zu einem Team he-
rangewachsen und hatten jede 
Menge Spaß. Nächstes Jahr ist 
es wieder unser Ziel sein, eine 
Woche weg zu fahren“. Die El-
tern und die fußballbegeisterten 
Kinder bedankten sich bei ihren 
Trainern, die ihnen so viel Fuß-
ballkönnen beigebracht hatten.

SV 1913 Niedernhausen

Teamentwicklung stärken beim 
 Fußballcamp im Autal

Fußball

Pfarrstrasse 13 | 65527 NiederNhauseN

telefoN: 06127-97967 | telefax: 06127-97968
Mobil: 0172-611 0980

iNfo@kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

www.kuNstschMiede-Metallbau-uMlauf.de

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung
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info@abfluss-rohr-kanal.de
Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 
0 61 28-73 77 0
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Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
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  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen
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 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Kaminöfen Heizkassetten Schornsteinbau
Wir beraten Sie gerne:
Mi + Fr 16.00–19.00 Uhr + Sa 10.00–15.00 Uhr und nach Vereinbarung
Wiesenstraße 73 in Kelkheim-Ruppertshain
Mob.: 0157-78265643 * E-Mail: info@ofenstudio-rossert.de

Anzeigen

Verbandsliga: FC Waldbrunn – 
SV 1913 Niedernhausen 1:1 (1:0)
Der SV Niedernhausen war im 
Westerwald mit dem Anpfiff 
der Partie voll im Spiel und do-
minierte den Gegner hoch kon-
zentriert über weite Strecken der 
ersten Halbzeit. Mehrere gute 
Torgelegenheiten blieben unge-
nutzt bzw. wurden vom heraus-
ragenden Waldbrunner Torwart 
entschärft. Nach 20 Minuten 
hätte es gut und gerne 2:0 für 
den SVN stehen müssen, doch 
es kam anders. Mit der ersten 
Halbchance gingen die Gastge-
berdurch einen Flachschuss aus 
etwa 20 Metern in Führung. Die 
Autaltruppe blieb jedoch un-

beeindruckt und drückte die 
Hausherren immer wieder in 
die eigene Hälfte, so dass diese 
lediglich nur noch zu einer Frei-
stoß-Chance kamen. Zur Ver-
wunderung aller blieb es bis zum 
Wechsel beim 1:0 Rückstand für 
den SVN. Direkt nach dem Wech-
sel machte der SVN da weiter wo 
er aufgehört hatte und glich mit 

dem 1. Angriff durch den erneut 
überragenden Thomas Brewer 
nach Pass von Manuel Ulm aus. 
Der SVN schnupperte bis zum 
Spielende mehrfach am Siegtor, 
aber letztlich blieb es bis zum 

Abpfiff bei dem für die Gastgeber 
schmeichelhaften Unentschie-
den. Unter dem Strich hat der 
SVN als Mannschaft ein starkes 
Auswärtsspiel abgeliefert, wo-
bei sich der Torschütze Thomas 
Brewer, sowie Richard Ofosu ein 
Sonderlob verdient haben. Der 
SVN spielte mit Burghold, Berg, 
Reusing, Ofossu, Brewer, Bena-
riba, Uworuya, Burkhardt, Ulm 
(Aboubakari), Waldraff,  Frusteri 
(79. Schenck). Am kommenden 
Sonntag, dem 11.10., spielt de 
SVN beim RSV Weyer, dessen 
Spiel unter der Woche wegen 
Corona Verdacht abgesagt wer-
den musste.
Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

SVN überzeugt beim FC Waldbrunn

Fußball

Bremthaler Tischtennisverein e. V.

Hessisches Qualifikationsturnier – 
Alan Hadzikaric erreicht Platz 4
Die besten 15 Spieler Hessens 
der Jahrgänge 2006/07 wurden 
zum Qualifikationsturnier für 
die Deutsche Top 48 Rangliste 
nach Flieden eingeladen. Als 
neunter der Hessischen Rang-
liste gehörte Alan Hadzikaric 
vom Bremthaler Tischtennis-
verein ebenfalls dazu. Zunächst 
wurde in drei Fünfergruppen 
gespielt, wobei die ersten bei-
den Spieler die Endrunde er-
reichten. Alan startete gegen 
den stärker eingestuften Tom 
Aeberhard aus Heuchelheim 
mit einem knappen 3:2 Sieg ins 
Turnier. Anschließend gewann 
er gegen Marlon Ringsleben 

aus Baunatal mit 3:1 sowie den 
Fehlheimer Linus Merten gar 
mit 3:0, ehe er im Spiel um den 
Gruppensieg auf keinen Gerin-
geren als Hessens Ranglisten-

ersten Tyler Köllner aus Kassel 
traf. Alan gewann auch dieses 
Spiel sensationell mit 3:2. In 
der Finalrunde besiegte er zu 
Beginn Cedric Montimurro aus 
Elz deutlich mit 3:0. 
Im zweiten Spiel musste Alan 
gegen den späteren Turniersie-
ger Ryan Jager aus Neuenhain 
mit 1:3 seine erste Niederlage 

einstecken. Danach verlor er 
gegen den Nieder-Ramstädter 
Tom Wienke gar 0:3, ehe er mit 
einem 3:0 Sieg über Tim Ecker 
aus Sulzbach das Turnier ab-
schließen konnte. Am Ende be-
legte Alan einen hervorragen-
den 4. Platz. 
Für die Qualifikation zur Deut-
schen Top 48 Rangliste hat es 
nicht ganz gereicht, nur die 
ersten drei Spieler wurden da-
für nominiert. Doch mit dieser 
starken Leistung machte Alan 
in der Deutschen Rangliste des 
Jahrgangs 2006 einen großen 
Sprung nach vorne und belegt 
nun den 23. Platz.

Tischtennis
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Stellen anzeigen

Ihre Anzeige im
Niedernhausener Anzeiger ab € 35

Kreativität beim Abschied 
kann heilsam sein.

Wir sind offen für 
persönliche Gesten. 

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

BESTATTERMEISTERBETRIEB

– Brennholz ab 80 Euro –

Familienanzeigen

Steuerberatungskanzlei

Wir suchen zur Verstärkung des Teams

Steuerfachangestellte/n (Teilzeit)
Sie bringen mit: Berufserfahrung in Finanzbuchhaltung,  
Lohnbuchhaltung (Datev), Jahresabschluss, Steuererklärung.
Wir bieten abwechslungsreiche Tätigkeit mit einem modernen 
Arbeitsplatz und leistungsgerechter Vergütung.

ROSENBACH Steuerberatungskanzlei
Biebricher Allee 79, 65187 Wiesbaden
info@rosenbach-steuerberatung.de

Kleinanzeigen

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 
  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

Niederseelbacher Straße 21
65527 Niedernhausen

Tel. 0 61 27 / 21 76
www.metzgereiullrich.de

Wieder da!
Hirschgulasch

Rinderrouladen

Barbarie-Entenbrust

Frische Weißwürste

Leberkäse zum Selbstbacken

METZGEREI 
ULLRICH

Liebe Patienten der Allgemeinarztpraxis 
Dr. Jutta Hauke!

Wir sind umgezogen! 
Ab sofort finden Sie uns zu den gewohnten 

Sprechzeiten in unseren neuen Praxisräumen in der 
Brückenstr. 21a in Niederseelbach.

Dr. Jutta Hauke
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren/Akupunktur/Homöopathie
Brückenstr. 21a ℅ 65527 Niedernhausen-Niederseelbach
Telefon: 06127/8450 ℅ E-Mail: praxis@praxis-dr-hauke.de

Amedeo Le Donne
* 6. Mai 1955     † 15. September 2020

Isabella, Sarah, Marco und Simone

Niedernhausen, im Oktober 2020

Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, wie viel Liebe, Freundschaft

und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die ihre Verbundenheit
in so liebevoller und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank der Pietät Ernst Bestattungen, Niedernhausen,
und Pfarrer Don Fausto für das einfühlsame Zuhören und die behutsame Art

auf unsere Bedürfnisse und Wünsche einzugehen.

Wir sind stolz und dankbar für die vielen wunderschönen Jahre, die wir alle mit 
meinem Mann, unserem Vater, verbringen durften.

Lassen wir ihn nun ein zweites Mal leben - in unserer Erinnerung. 

Verkaufe Wohnmobil-Vertrag
VW Crafter Grand California 
600 – 3,5 t – 2 Erw. + 2 Kdr. – 
viele Extras – stark reduziert
Liefertermin Nov. 2020 
Tel. 0172/5912574

Zu vermieten 
4ZKBB, ca. 93 qm, zusätzlich 
Spitzboden (Zimmer) in 
Niedernhausen-Königshofen, 
Fußbodenheizung, Kachelofen, 
gerne auch mit Hund, 950 € 
plus NK, frei nach Absprache, 
Tel. 0177-331 93 73

Ab sofort zu vermieten:
2 Zi Kü Ba Nichtraucherwhg. in 
Niedernhausen/Königshofen 
(ruhige Ortsrandlage) 
56 Quadratmeter 
1gr. helles Zimmer, 
1 Schlafzimmer, große helle 
fast neue Küche, separater 
Eingang, eigener Parkplatz + 
Gartennutzung/direkt vorm 
Fenster kleiner Gartenteich mit 
Familie Goldfisch :-)
KM 550 € zuzgl.  
NK-Pauschale 145 €
Tel.: 0171-2200224

Verkaufe 4 fast neue 
Winterreifen Marke Goodyear
235/65R16C auf Stahlfelgen
Gefahren auf Ford Transit 
NP 1040
Keine 200 km gelaufen
650 € VHB, Rechnung liegt vor 
06128-9803354

Sie suchen ein freundliches und internationales Arbeitsumfeld?
Dann bewerben Sie sich bei uns als 

Reinigungskraft in Teilzeit
für eine Privatschule in Wiesbaden-Naurod.

Wir bieten Ihnen:
• übertarifliche Bezahlung
• Arbeitskleidung

Deutsch oder Englischkenntnisse wären von Vorteil
Arbeitszeit vorwiegend nachmittags

Sind Sie interessiert und möchten zu unserem Team gehören?
Dann erreichen Sie uns unter der 
Telefonnummer 06171-2024-469.

Danksagung

Wir durften erfahren, wie viel Liebe und Zuneigung meinem 
lieben Mann und unserem guten Vater durch Verwandte, 
Freunde und Bekannte entgegengebracht wurden. Für alle 
Zeichen der Freundschaft und Liebe, durch Worte, gesprochen 
oder geschrieben, sowie Blumen und Geldspenden danken 
wir sehr herzlich.
Unserer besonderer Dank gilt Fr. Dr. med. Strelitz, dem ZAPV 
Palliativ Care Team und den Bestattungsinstitut Hornauer für 
ihre liebevollen Worte und persönliche Zuwendung.

Im Namen aller Angehörigen:
Elke und Verena Fahlefeld

Niedernhausen, im Oktober 2020

Hubert (Bernd) Fahlefeld
† 30. August 2020

In liebevollem Gedenken:

Viktor Krüger

Alfons und Brigitte mit Kindern
Sabine und Markus mit Kindern

Alexander und Anette mit Kindern
Simone und Christian mit Kindern

sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten
Familienkreis statt.

hat am 11. Oktober 2020 im Alter
von 74 Jahren unsere irdische Welt verlassen.

Und meine Seele schwebt über die Landschaft,
hinauf in das schöne und ewige Leben

zu meinem geliebten Irmchen.

65527 Niedernhausen, Frankfurter Straße 9

Unser lieber Vater, Schwiegervater, Opa,
Bruder, Schwager und Onkel

Wir führen aus: Innenausbau, 
Malerarbeiten, Tapezieren, 
Verputzarbeiten, Trockenbau, 
Fliesenverlegung
Tel. 0176-21350734
www.beruf-bau.de 
E-Mail: beruf-bau@beruf-bau.de

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

http://www.wm-aw.de

